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Da sich der Winter am Anfang der Saison ja ein bisschen geziert hat, 

freuen wir uns jetzt um so mehr über eine geschlossene Schneedecke 

im Brixental. 

Vorschau: 22. Feb/1. März: Happy Ski Show auf der Skiwiese Kirchberg
       25./26. Februar: FIS-Riesentorlauf der Damen am Gaisberg
       15. März: Rowwen Hèze Konzert am Dorfplatz in Kirchberg
  17. März: Otto Neururer-Hoffnungsvolle Finsternis in der arena365
  24.-26. März: Winter-Woodstock der Blasmusik im Brixental

Ein etwas anderer Blick auf Kirchberg Ein etwas anderer Blick auf Kirchberg 
mit dem Wilden Kaiser im Hintergrund.mit dem Wilden Kaiser im Hintergrund.
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www.zivilschutzverband.at

BEVORRATUNGS-
CHECKLISTE
Vorwort:

Der Österreichische Zivilschutzver-
band informiert die Bürgerinnen und 
Bürger über mögliche Bedrohungs-
szenarien.
Im Zentrum unserer Informationen 
steht dabei der Selbstschutz. Im 
Fall der Fälle stehen natürlich Be-
hörden und Einsatzorganisationen 
den Menschen zur Seite, Eigenver-
antwortung und das richtige persön-
liche Handeln und vorbereitet sein 
bewirken aber eine Entlastung der 
Einsatzkräfte und Vorteile für die 

Der Österreichische Zivilschutzver-
band steht allen Bürgerinnen und 
Bürgern zur Seite.
Mit unserer Checkliste möchten wir 
sie über einen krisenfesten Haus-
halt informieren bzw. was zu tun ist, 
wenn eine Notsituation eintritt.

NR Johann Rädler, Präsident des 

Österreichischen Zivilschutzverbandes

Für den Ernstfall gut gerüstet zu sein, heißt auch, einen ausreichenden Vorrat 

zu Hause zu haben. Der Vorrat sollte zumindest für 7 Tage für die gesamte Fa-

milie reichen.

In einen sicheren Haushalt darf 
folgender Vorrat nicht fehlen:

• Wasser

• haltbare Lebensmittel

• einfache Licht- und Energiequellen

• Medikamente und Erste-Hilfe-

Material

Im Inneren dieses Informationsblattes 

-

gen Vorrat. 

-

derzeit auftreten:

• Durch Erkrankung – man ist

außerstande einzukaufen

• -

verwehungen, usw.

-

den sie unter www.zivilschutzverband.at.

DIE WICHTIGSTEN
  NOTRUF- UND

  NOTFALLNUMMERN

Euronotruf 112

Feuerwehr 122

Bei Anrufen an eine Notrufnummer 

leiten Experten das Gespräch, 

dennoch sind folgende wichtige 

Informationen mitzuteilen: 

wird Hilfe benötigt?

ist passiert?

 verletzte bzw.

ruft an?

133 

Rettung 144
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Liebe Kirch-
bergerinnen & 

Kirchberger!

Eingangs darf ich der 
Hoffnung Ausdruck 

verleihen, dass ihr ge-
meinsam mit euren Lieben 

das neue Jahr gesund und 
zufrieden in Empfang neh-

men konntet.

Am 13.12. hat der Gemeinderat das Budget für 
2023 mit einer Größenordnung von rund € 15 Mio 

ohne Gegenstimme, bei zwei Stimmenthaltungen 
beschlossen.

Die damit abgesegneten größeren Bauvorhaben sind 
unter anderem Umbaumaßnahmen in der Schule, die 

Errichtung eines Blaulichtzentrums, Sanierungen beim 
Straßennetz sowie bei der Trinkwasserversorgung inkl. 
Errichtung eines Trinkwasserkraftwerkes. Des Weiteren 
wird der Ausbau einer superschnellen Internetverbindung 
(LWL) weitergeführt.

Über diese und andere Themen, wie etwa die Raum-
ordnungsklausur, bei welcher empfohlene Eckpfeiler für 
die Raumordnung in Kirchberg erarbeitet wurden, wird 
es bei der voraussichtlich Ende Februar stattfindenden 
Gemeindeversammlung aktuelle Informationen und die 
Möglichkeit für Fragen zu den einzelnen Vorhaben geben. 
Ich darf Euch jetzt schon herzlich einladen, an dieser In-
formationsmöglichkeit teilzunehmen. Eine Ankündigung 
über die Örtlichkeit und den Beginn der Veranstaltung, 
wird noch rechtzeitig erfolgen.

Wie wir wissen, tobt in der Ukraine immer noch der 
Krieg, weshalb es sehr viele Vertriebene gibt. Bei den 
Vertriebenen handelt es sich fast ausschließlich um 
Frauen und Kinder. In Kirchberg sind derzeit knapp 
über 100 Vertriebene in privaten Unterkünften unter-
gebracht. Die Versorgung erfolgt hauptsächlich über 
die TSD und Freiwillige. Es ist schön zu wissen, dass 
es so viel Hilfsbereitschaft gibt.

Abschließend wünsche ich euch noch einen tollen 
Winter, mit hoffentlich auch ein wenig Schnee-
vergnügen.

Liebe Grüße,

Gemeinde- u. Bürgerinfo
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Erfolgreiche Baumpflege
Gerade im geschlossenen Orts-

gebiet sind „grüne Inseln“ oder auch 

nur einzelne Bäume von hohem 

Wert für das Mikroklima und das 

Wohlbefinden der Anwohner. Ein 

besonders ortsbildprägender Baum, 

eine ehrwürdige Kastanie, befindet 

sich im Bereich der Hauptstraße 

zwischen dem Restaurant Kalswirt 

und dem Gemeindehaus. 

Um die Lebensdauer eines sol-

chen Baumes zu erhöhen, aber 

auch die Sicherheit für Passanten 

sicherzustellen, ist eine regelmäßige 

Baumpflege erforderlich. Diese 

wurde nun Anfang Dezember er-

folgreich durchgeführt. So hoffen 

wir, dass uns die Kastanie an der 

Hauptstraße noch lange erfreut.

Private Zubringung zum 

Schulareal Möselgasse
Die Gemeinde bedankt sich sowohl 

bei den Eltern für ihr Verständnis 

und die Umsetzung der neuen 

Vereinbarung, als auch bei bei-

den Schulleitungen für die so-

fortige Information der Eltern am 

Ende der zweiten Schulwoche 

im September. Dank gilt auch 

der Kindergartenleitung und dem 

Schulwart, welche die Umsetzung 

der Vereinbarung ebenfalls unter-

stützten. 

Die Vereinbarung lautet: die Volks- 

und Mittelschüler steigen am Beginn 

der Möselgasse aus und gehen den 

restlichen Weg zu den Schulen zu 

Fuß. Sollte ein Kind nicht gehfähig 

sein, darf es natürlich mit dem Auto 

nach oben gebracht werden. Eltern 

mit Kindergartenkindern dürfen wei-

terhin zum Kindergarten zufahren 

und können dabei natürlich auch ein 

schulpflichtiges Kind mitnehmen. 

Auf eine gute weitere Zusammen-

arbeit.

Aufruf an die Hundehalter
Hunde als treue Begleiter des 

Menschen sind auch in Kirchberg 

beliebte Haustiere. Vor allem grö-

ßere Tiere haben einen hohen 

Bewegungsdrang und ist täglicher 

Auslauf für das Tierwohl wichtig.



Nichtsdestotrotz gilt es dabei, 

Rücksicht auf die Nachbarschaft 

und die Umwelt (Wildtiere!) zu 

nehmen, sowie die gesetzlichen 

Rahmenbedingungen einzuhalten.

Das Landes-Polizeigesetz, LGBl.

Nr. 60/1976 zuletzt geändert durch 

LGBl.Nr. 5/2020, bestimmt in sei-

nem § 6a diesbezüglich wie folgt:

(1) Der Halter eines Hundes hat 

dafür zu sorgen, dass dieser das 

Leben und die Gesundheit von 

Menschen oder von Tieren nicht 

gefährdet und Menschen nicht 

über das zumutbare Maß hinaus 

belästigt. Insbesondere hat er da-

für zu sorgen, dass der Hund das 

Grundstück, das Gebäude oder den 

Zwinger nicht gegen seinen Willen 

oder ohne sein Wissen verlassen 

kann; weiters darf er den Hund nur 

Personen überlassen, die Gewähr 

dafür bieten, dass sie den Hund 

sicher beherrschen können und 

entsprechend verwahren und be-

aufsichtigen werden.

(2) Hunde sind an öffentlichen 

Orten innerhalb geschlossener 

Ortschaften, ausgenommen in 

durch Verordnung der Gemeinde 

ausgewiesenen Hundefreilaufzonen, 

an der Leine oder mit Maulkorb zu 

führen. Hunde sind an öffentlichen 

Orten, an denen sich üblicherweise 

größere Menschenansammlungen 

bilden, jedenfalls in öffentlichen 

Verkehrsmitteln, Kinderbetreuungs- 

und Schuleinrichtungen, Spiel-

anlagen und Einkaufszentren, an 

der Leine und mit Maulkorb oder 

in geschlossenen Behältnissen 

zu führen. Der Maulkorb hat den 

tierschutzrechtlichen Vorgaben zu 

entsprechen und muss so beschaf-

fen sein, dass er vom Hund nicht 

abgestreift werden kann.

Da es in Kirchberg derzeit keine 

ausgewiesenen Freilaufzonen gibt, 

gilt im geschlossenen Ortsgebiet 

durchwegs Leinenpflicht!

Weiters dürfen wir erneut auf die 

Thematik Hundekot hinweisen und 

darum ersuchen, den öffentlichen 

Raum von diesem freizuhalten. 

Herumliegender Hundekot ist nicht 

nur ein Ärgernis für Passanten, die 

hineinsteigen, und ein Schaden für 

das Ortsbild, sondern – wenn er auf 

Weideflächen liegenbleibt – auch 

eine tödliche Gefahr für Nutztiere.

So wünschen wir allen Hundehaltern 

viel Freude mit ihren Tieren, ersu-

chen aber im Sinne eines guten 

Miteinanders um Einhaltung oben-

stehender Regeln.

Nicht wegwerfen!
Bitte daran denken: herrichten, 

abgeben oder verschenken.

Abgabemöglichkeiten: Warenhaus 

Rotes Kreuz Wörgl, Brixentaler 

Str. 50/52, Rückseite des Hauses 

(Johann-Federer-Str.) Klingel.

Bekleidung, Schuhe, Taschen, 

Accessoires. Mi. und Fr. 13:00 – 

18:00, Sa. 9:00 – 13:00

Volkshilfe Werkbank Wörgl, 

Brixentaler Str. 14

Gut erhaltene Möbel, Haushalts-

geräte. Mo. – Fr. 9:00 – 17:30

Übrigens: Schuh- und Kleider-

container gibt es auch an manchen 

bekannten Orten.

Gemeinde Kirchberg

Gemeinde- u. BürgerinfoGemeinde- u. Bürgerinfo

Im vergangenen Dezember wurden an zwei Terminen Jubilar-Feiern 
zu Ehren von Kirchbergerinnen/Kirchbergern durchgeführt, 

die einen runden Geburtstag feiern konnten.

Am 12. Dezember fanden sich 13 Mitbürgerinnen/Mitbürger, 
die ihren 70. bzw. 80. Geburtstag feiern konnten, im Hotel Minglers Sportalm ein, 

wo Bgm.-Stv. Josef Eisenmann und Pfarrprovisor Roland Frühauf gratulierten.
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Ehrenring der Gemeinde 

für Kurt Hainbuchner

Im Zuge der Weihnachtsfeier der 

Gemeinde, welche am 16.12.2022 

im Kirchberger Hof stattfand, nutzte 

Bgm. Helmut Berger die Gelegenheit, 

einen verdienten Mitbürger auszu-

zeichnen. Es handelte sich dabei 

um Hrn. Kurt Hainbuchner, wel-

cher der Gemeinde über 39 Jahre 

als Leiter des Gemeindeamtes 

diente. Kurt wirkte in seiner Position 

nicht nur verlässlich und pflicht-

bewusst, sondern machte sich 

darüber hinaus insbesondere um 

die Straßeninteressentschaften 

verdient.

Für seine langjährigen Verdienste 

wurde Amtsleiter i.R. Kurt Hain-

buchner nun gemäß einstimmigen 

Beschlusses des Gemeinderates 

im Beisein der politischen Ver-

treterinnen/Vertreter, seiner ehema-

ligen Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter 

und seiner Gattin Katrin der Ehren-

ring der Gemeinde Kirchberg in 

Tirol verliehen.

Zur Übergabe der Ehrung stellte sich 

auch die Musikkapelle Kirchberg 

mit Kapellmeister Andreas Pöll und 

Obfrau Elisabeth Sohm zu einem 

Ständchen ein.

Gemeinde Kirchberg
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Die Gemeinde gratuliert nochmals allen Geehrten herzlich und wünscht 
viel Gesundheit und weitere schöne Jahre im Kreise der Familie.

Am 14. Dezember gratulierte Bgm. Helmut Berger mit Pfarrprovisor 
Roland Frühauf im Hotel Bechlwirt den Jubilaren, die ihren 90. 

oder einen höheren Geburtstag begehen konnten.
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Das Jahr 2023 beginnt 

FLinK – surf-FLinK!

Das gemeindeeigene Glasfasernetz 

bekommt einen neuen Namen:

surf-FLinK

Flottes > Lokales > 

Internet > Kirchberg

Da unser gemeindeeigenes Glas-

fasernetz immer größer wird, wollen 

wir uns für die Zukunft vorbe-

reiten und mit surf-FLinK einen 

regionalen Namen aufbauen. In 

nächster Zeit wird alles, was den 

Breitbandausbau in Kirchberg und 

Aschau betrifft, auf surf-FlinK.

net abrufbar sein. Die Website 

befindet sich gerade im Aufbau 

und soll bei Veröffentlichung alle 

Grundinformationen wie „Was ist 

surfFLinK?“, Vorgehensweisen / 

Abläufe, Hausanschlussverträge, 

Kosten, verfügbare Provider, Aus-

baupläne und einen Download-

bereich enthalten. 

In weiteren Schritten werden auch 

ein Online-Formular für die Haus-

anschlussbestellung und ein 

Interessensbekundungs-Formular 

verfügbar sein. Außerdem ist eine 

Verfügbarkeitsabfrage geplant.

Nun aber zu den Netz-Fakten:

Inzwischen sind insgesamt ca. 

50 km Leerrohre und ca. 12 km 

Hauptkabel verlegt bzw. eingeblasen 

worden. Über den Planungsverband 

31 Brixental – Wildschönau wurde 

im August 2021 die Hauptleitung 

(der Backbone) durch das gesamte 

Brixental hergestellt. Somit ist das 

offene Glasfasernetz der Gemeinde 

seit ca. 1,5 Jahren aktiv in Betrieb.

In dieser Zeit haben wir ca. 

90 Objekte (Ein- und Mehr-

familienhäuser, Wohnanlagen, 

Gewerbe- & Tourismusbetriebe) 

angeschlossen. Aktive Anschlüsse 

(mit Providern) haben wir mit Stand 

Ende 2022 ca. 80 Stk.

Wie wird dieses große Projekt 

finanziert?

Die Gelder für den Ausbau stam-

men aus dem Gemeindehaushalt. 

Derzeit sind wir aber in der glückli-

chen Lage, dass es von Seiten des 

Landes Tirol und auch des Bundes 

sehr viele Fördermöglichkeiten gibt, 

die wir bestmöglich auszunutzen 

versuchen. So kommen wir teilweise 

auf Förderquoten von ca. 50-60 %!

Die restlichen Kosten werden durch 

die Anschlusskosten und durch 

Netzvermietung an die verfügbaren 

Provider gedeckt.

Wo ist ein Glasfaseranschluss 

der Gemeinde verfügbar?

In folgenden Straßen/Gebieten ist 

ein Anschluss ans Glasfasernetz, 

mit teils mehr und teils weniger 

Aufwand, verfügbar:

Achenweg (Hnr. 69 bis 92)

Almweg (Hnr. 2 bis 22)

Kalsfeld

Lendstraße

Maierlweg (Hnr. 1 bis 3)

Reithergasse (Hnr. 1 bis 50)

Seislboden

Stöcklfeld (Hnr 1 bis 47)

Wehrbachweg 

Weinbergweg

Wie geht es 2023 weiter?

Für 2023 haben wir einige Projekte 

des Bundes fertigzustellen. Geplant 

sind hier der Vollausbau Bockern, 

Stöcklfeld 61-95 (Gewerbegebiet) 

Fertigstellung Reithergasse, Haupt-

zuleitung (Backhaul) Aschau, 

Bahnhofstraße 1-20, …

Bei Fragen zum Thema Breitband 

können Sie sich gerne beim zu-

ständigen Sachbearbeiter in der 

Gemeinde melden.

Kontakt:

Ing. Thomas Gründhammer

+43 5357 2213 DW 32

gruendhammer@kirchberg.tirol.gv.at 
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HANNELORE NESER

RUDOLF GWIRL

GUNTER PFLEGER

INGRID DEPAULI

MATTHIAS GINSTER

THERESIA GWIRL

FRANZ  ENGL 

JOHANN STEINER (91)

JOSEF ASCHABER (92)

MARIA PAPP (93)

MARIA SCHROLL (94)

MARY GUIRGIUS (94)

ANNA ASTL (95)

MARIA BRUNNER (102)

TAMARA ZEH

ROSA HÜHNERSBICHLER

SIEGFRIED OPPERER

JOHANN WIDMANN

ELISABETH KRIMBACHER

PETER SCHIPFLINGER

JUBILARE FÜR DIE 111. AUSGABE DER KIRCHBERGER ZEITUNG 

VON 06. NOVEMBER 2022 BIS 05. JÄNNER 2023

DIE GEMEINDE KIRCHBERG GRATULIERT GANZ HERZLICH!DIE GEMEINDE KIRCHBERG GRATULIERT GANZ HERZLICH!

zum 80er 90er-99erzum 70er

OTTILIA & JOSEF HÖLLER

CHRISTINE & ALEXANDER HETZENAUER

IRMA & PETER HAINBUCHNER

HERMINE & JOHANN SCHIPFLINGER

EVA & JOSEF RASS

ANNA & JOSEF SÖLLNER

ZUR SILBERNEN ZUR SILBERNEN 

HOCHZEIT (HOCHZEIT (25 JAHRE)25 JAHRE)

ZUR GOLDENEN ZUR GOLDENEN 

HOCHZEIT (HOCHZEIT (50 JAHRE)50 JAHRE)

ZUR DIAMANTENEN ZUR DIAMANTENEN 

HOCHZEIT (HOCHZEIT (60 JAHRE)60 JAHRE)



Gemeinde- u. Bürgerinfo

Für das Sozialzentrum Kirchberg sind bis Redaktionsschluss 
folgende Spenden eingegangen. VIELEN DANK!

S pende anlässlich der Beerdigung von Elisabeth Hetzenauer

Hetzenauer Johanna

Styblo Maria und Max
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Restmüllabfuhr 2023Restmüllabfuhr 2023
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Vollversammlung der 

Genossenschaftsjagd 

mit Neuwahl 

Am Dienstag, den 29.11.2022 

fand im Gasthof Bechlwirt die 

Vollversammlung der Genossen-

schaftsjagd statt. 

Dabei konnte Obmann Josef Schroll 

neben den Grundeigentümern (389 

von 808 Stimmen waren anwe-

send) auch Bürgermeister Helmut 

Berger sowie Ortsbauernobmann 

Martin Aschaber, Förster Ing. 

Christian Rieser und Hegemeister 

und Förster Ing. Franz Heim be-

grüßen.

Im Bericht des Obmannes wurde 

auf die letzten Jahre zurückge-

schaut. Er sprach auch die ak-

tuelle Diskussion rund um den 

großen Beutegreifer (Wolf) an 

und machte deutlich, dass diese 

Tiere in unsere Kulturlandschaft 

nicht hingehören. Aufgrund der 

Diskussionen der letzten Jahre mit 

den Jagdausübungsberechtigten 

wurden die Abschusszahlen in der 

Erfüllung gesteigert. Hier hat es 

ein Umdenken in der Jägerschaft 

gegeben. Dafür wurde auch ein 

Dank ausgesprochen.

Abschließend bedankte sich der 

scheidende Obmann bei seinen 

Ausschussmitgliedern, verwies auf 

die ernsthafte, sachliche Arbeit und 

Diskussion. Wichtig war ihm immer 

das Miteinander. Zum Abschluss 

wünschte sich der Obmann, die 

Jagd in einheimischer Hand zu 

belassen, welche auch für „kleine 

Leute“ leistbar sein soll.

Hegemeister Ing. Franz Heim 

berichtete von zukünftigen Änder-

ungen bei den Jagdgebieten und 

den aktuellen Zahlen der Wild-

zählung. Erfreulicherweise ist 

hier anzumerken, dass sich der 

Gamswildbestand nach dem 

massiven Räudebefall wieder 

erholt hat.

Der Jagdleiter Stefan Hetzenauer 

bedankte sich bei den Grund-

eigentümern für die gute jahre-

lange Zusammenarbeit. Innerhalb 

der Genossenschaft verwies der 

Jagdleiter auf 35 Jäger, davon acht 

Jagdschutzorgane und zusätzlich 

zehn Raubwildkartenjäger.

Der Kassier, Waldaufseher Thomas 

Kogler, berichtete vonder Kasse. 

Otto Steiner gab den Kassaprü-

fbericht vom 11. November 2022 

bekannt. 

Die Kontoführung sei sauber und  

in bester Ordnung. Die Vollver-

sammlung war einstimmig mit 

der Kassaführung einverstanden, 

der gesamte Ausschuss und der 

Kassier wurden einstimmig ent-

lastet.

Bürgermeister Helmut Berger nahm 

die Neuwahl des Ausschusses vor. 

Dem Bürgermeister ist es wichtig, 

dass die Jagd in der Gemeinde 

bleibt und der Umgang mit den 

wilden Tieren sich im Rahmen 

hält. Ein nachhaltiger Umgang 

ist für die Gesellschaft in der 

Gemeinde wichtig und man soll 

darüber berichten. Daher bat er 

darum, die einheimischen Jäger 

entsprechend zu berücksichtigen. 

Der Ortsbauernobmann Martin 

Aschaber stellte einen schrift-

lichen Antrag mit entsprechen-

der Erklärung. Ein weiterer 

Wahlvorschlag wurde nicht ein-

gebracht. 

Die Neuwahl ergab folgendes,  

jeweils einstimmige Resultat:

Obmann Ing. Andreas Schipflinger

Obmann-Stellvertreter Stanislaus 

Moser

Beiräte: Peter Kogler, Peter Wall-

inger, Sebastian Hochkogler 

Ersatzbeiräte: Johann Daxer, 

Johann Krimbacher, Johann Walch 

jun.

Kassier: Thomas Kogler

Schriftführer: Stefan Aschaber

Kassaprüfer: Hans Peter Hetzen-

auer und Otto Steiner

Der neue Obmann Ing. Andreas 

Schipflinger bedankte sich für das 

Vertrauen der Vollversammlung, 

bedankte sich beim Bürgermeister 

für die Wahlleitung und beim 

scheidenden Ausschuss für die 

getane Arbeit.

Auch nahm der neue Obmann den 

Kontakt mit den Jagdpächtern 

sofort auf und bedankte sich 

für die getane Arbeit der letz-

ten Jahre. Diese kommunika-

tive Herangehensweise an die 

Problemfelder muss weiter be-

trieben und aktuell entsprechend 

fortlaufend gepflegt werden. 

Ing. Andreas Schipflinger
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Liebe Mitchristen unserer Pfarrgemeinde

Gesucht: Minis, die Dampf machen!

Einige Mädchen und Buben in Kirchberg haben im
Herbst in den Mess-Dienst hineingeschnuppert. Jetzt
haben wir eine top motivierte Gruppe von
Ministrantinnen und Ministranten und freuen uns sehr
darüber – danke für eure Bereitschaft!

Wir treffen uns alle zwei Wochen Freitag nachmittags
für eine Mini-Stunde zum Üben, damit dann beim
„Einsatz“ im Gottesdienst alles gut abläuft. Spiele und
gemeinsames Jausnen stehen natürlich auch am
Programm. Der Dienst als Ministrantin oder Ministrant
ist immer freiwillig. Termine für die Mini-Stunden und
Gottesdienste geben wir rechtzeitig bekannt und wer
möchte, ist dabei! Jede Teilnahme schreiben wir in
einem persönlichen „Mini-Pass“ auf, bei zehn Mal
gibt’s eine kleine Belohnung…

Auch in Aschau sind immer fleißige Ministrantinnen
und Ministranten bei den Gottesdiensten dabei. Vielen,
vielen Dank an euch!

Natürlich freuen wir uns, wenn unsere Mini-Gruppen
wachsen! Wenn du einmal in Kirchberg oder Aschau
schnuppern willst, schau nach dem Gottesdienst in
der Sakristei herein oder melde dich bei
Pfarrpraktikant Andi (0676 8746 1631) oder
Pastoralassistentin Julia (0676 8746 6365).

Sternsingen 2023

Die Sehnsucht nach einer neuen und besseren Welt –
ihretwegen haben sich schon vor zweitausend Jahren
Menschen auf den Weg gemacht. So auch Caspar,
Melchior und Balthasar, die mitsamt ihrem Stern heuer
wieder unterwegs waren!

In Kirchberg und Aschau waren insgesamt 41
Mädchen und Buben mit dabei und haben den Segen
in viele Haushalte gebracht. An drei Tagen waren sie

unterwegs und sammelten über 15.000 Euro!
Abends gab’s eine gemeinsame Jause und die
Sammeltaschen wurden geleert – es wurde ja nicht nur
Geld gespendet, sondern auch eine Menge
Süßigkeiten. Vergelt’s Gott den Spenderinnen und
Spendern! Das Geld geht wieder an die Dreikönigs-
Projekte, die weltweit Menschen in Armut unterstützen.

Ein großes Danke an alle, die das Sternsingen heuer
möglich gemacht haben! Zuallererst den
Sternsingerinnen und Sternsingern und ihren
Begleitern, die sich auch vom schlechten Wetter nicht
von ihrer Mission abbringen ließen, den fleißigen
Händen, die sich um die Organisation kümmerten,
Sepp Gründhammer für das Sternsingervideo auf
Youtube, und nicht zuletzt den Sponsoren
(Raiffeisenbank, Sparkasse, Bäckerei Auinger,
Lagerhaus, Taxi Aschaber), die für den sicheren
Transport und die verdiente Jause für unsere
Königinnen und Könige sorgten.

Pastoralassistentin Julia Simmerstatter

Mini-Probe

Mini-Weihnachtsfeier
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Seit 2012 lädt der Pfarrgemeinderat von Aschau zu
einer adventlichen Andacht am Abend des vierten
Adventsonntags bei der Kloo-Kapelle im Oberen
Grund ein.

Für viele, die Ruhe in einer Gemeinschaft von
Gleichgesinnten suchen, ist auf dem Weg zur Kloo-
Kapelle und bei der Andacht hier hinten im Oberen
Grund diese Weihnachtsruhe noch zu finden. Manche
Wanderer tragen ihr ,,persönliches Rucksackl” zur
Kapelle, in der Hoffnung, dass dieses am Heimweg
etwas leichter sein wird. Die Zusammenkunft soll
deshalb auch in Zukunft kein ,,Advent-Event” werden,
sondern eben eine schlichte Andacht bleiben.

Nach der Andacht war zum Auftauen der
durchgefrorenen Knochen der verabreichte Glühwein
und Punsch heuer besonders willkommen.

Ein großes DANKE geht an alle Helfer und
Unterstützer: Diakon Christian, die Aschauer Weisen-
bläser, die Bergrettung Kirchberg, die Feuerwehr
Aschau, den Fußballklub Aschau, die Familie Antretter-
Stöckl, den TVB Kirchberg, die Raiffeisenbank
Kitzbühel-Bankstelle Kirchberg und an die Firma
REWA Weinkellerei Waltschek.

Pfarrgemeinderat Hans Pletzer

Kapellenandacht Aschau
Sonntag, 18. Dezember 2022

Seniorennachmittag
Donnerstag, 8. Dezember 2022

Auf Einladung von Pfarrer Roland Frühauf und dem
Sozialausschuss verbrachten die Senioren am 8.
Dezember einen gemütlichen Nachmittag beim
Bechlwirt. Für adventliche Stimmung sorgten der
beliebte ,,4-Klang”.

Unser herzlicher Dank gilt dem Bechlwirt-Team, allen
Helferinnen und Helfern sowie allen Spendern!

Weihnachtskonzert
Montag, 26. Dezember 2022

Nach zweijähriger Corona-bedingter Pause freuten
sich alle Mitwirkenden und Besucher über das
neuerliche Weihnachtskonzert am Stefanitag in der
Pfarrkirche, welches wiederum sehr gut besucht war.

Ein herzlicher Dank an ALLE Mitwirkenden und an
alle BesucherInnen. Die Spenden verbleiben in
unserer Pfarre für soziale Zwecke.
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Weihnachtsfeier Aschau
Freitag, 16. Dezember 2022

Nach zweijähriger Pause konnten wir unsere
Alleinstehenden, Seniorinnen und Senioren zu einer
sehr schönen Weihnachtsfeier einladen und sie
musikalisch und kulinarisch verwöhnen. Zu einer
schönen Feier gehört natürlich auch schöne und
lustige Musik.

Die „Stimmigen 4“ haben uns wie schon in den Jahren
davor, wunderbar in die Weihnachtszeit begleitet.
Christine Ralser war mit drei musikalischen Mädchen
dabei. Sie haben sehr schöne Stücke mit Hackbrett,
Ziehharmonika und Harfe gespielt. Die „Briggl Anna“,
mit ihren lustigen Weihnachtsgeschichten, hat uns alle
zum Lachen gebracht. Auch unser Pfarrer Roland und
sein Praktikant Andreas waren dabei. Danke, lieber
Roland, dass du dich so gut in unsere Gemeinschaft
einbringst! Unser innigster Wunsch ist es, dass du uns
möglichst lange erhalten bleibst.

Natürlich können solche Festlichkeiten nur gelingen,
wenn viele fleißige Hände mithelfen. Daher möchte ich
mich ganz herzlich bei den Mitgliedern des PGR
Aschau bedanken. Vergelt´s Gott! Herzlichen Dank
auch allen Spendern, die unsere Pfarre das ganze Jahr
hindurch immer wieder unterstützen. Meinen Dank
möchte ich auch dem Feuerwehrkommandanten
Thomas Müller aussprechen, da wir die Lokalitäten der
FFW Aschau das ganze Jahr hindurch bei
verschiedenen Anlässen kostenlos nutzen dürfen.
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Aus der Pfarrkanzlei

„Lasst die Kinder zu mir kommen ...”

Durch das Sakrament der Heiligen Taufe wurden in unsere Kirche aufgenommen:

06.11. Eva Pöll der Carina Pöll und dem Michael Lechner
06.11. Paul Kober der Romana Kober und dem Dominic Georg Aschaber
13.11. Marlena Anna Hofer der Ursula und dem Philipp Andreas Hofer
03.12. Magdalena Katharina Grander der Patricia Andrea Möller und dem Johannes Grander

Wir gedenken im Gebet unserer lieben Verstorbenen:
Herr, gib Ihnen die ewige Ruhe.

13.11. Elisabeth Hetzenauer im 85. Lj.
16.11. Edith Wochlik im 90. Lj.
30.11.  Willi Fritsch im 97. Lj.
09.12. Georg Krimbacher im 88. Lj.
19.12. Anna Oberlindober im 83. Lj.
20.12. Maria Hechenblaikner im 77. Lj.
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Pfarre Kirchberg in Tirol zum Hl. Ulrich, Kirchplatz 1, 6365  Kirchberg in Tirol
Tel. (05357) 2332, Mobiltelefon:  0676/8746 6615

E-Mail: pfarre.kirchberg@eds.at Homepage: www.kirchberg.org

Öffnungszeiten Kanzlei: Mo, Do, Fr von 8 - 12 Uhr / Di von 13 - 17 Uhr / Mittwoch geschlossen

Pfarrer Mag. Roland Frühauf
T. 0676 8746 6763

E-Mail: pfarrer.kirchberg@eds.at

Pastoralassistentin Julia Simmerstatter (Termine nach Vereinbarung)

T. 0676 8746 6365
E-Mail: julia.simmerstatter@eds.at

Jahresrückblick 2022

Unsere Pfarrgemeinde in Zahlen:

Taufen:  35 Kinder

Erstkommunion:  40 Kinder

Firmung:  25 Jugendliche

Kirchliche Trauungen:    8 Paare

Sterbefälle:  38 Personen

Kircheneintritte:    0 Personen

Kirchenaustritte:  75 Personen

Wer früher zahlt, spart bares Geld. Nutzen Sie bis Ende
März die Gelegenheit, Ihren Kirchenbeitrag
einzuzahlen, so sparen Sie  4 % und unterstützen
damit auch Ihre Pfarre vor Ort. Der Frühzahlerbonus
kommt aufgrund von Zins- und Verwaltungs-
ersparnissen direkt Ihrer Pfarre zugute.

Die jeweilige Vorschreibung erhalten Sie in den
kommenden Wochen per Post. Mehr Informationen
über den Kirchenbeitrag finden Sie auch online unter
www.kirchen.net/kirchenbeitrag

Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle, die auf diese
Weise unsere Pfarrgemeinde unterstützen!

Pfarrer Roland Frühauf

Frühzahlerbonus nutzen
Es zahlt sich aus!
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KIRCHBERG

02.02. 19:00 Uhr ,,Lichtmess”-Gottesdienst
Gestaltung durch Firmlinge

03.02. 19:00 Uhr Rosenkranz
04.02. 19:00 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen
05.02. 10:00 Uhr Wortgottesdienst
12.02. 10:00 Uhr Hl. Messe
18.02. 19:00 Uhr Hl. Messe
19.02. 10:00 Uhr Hl. Messe
22.02. 19:00 Uhr Aschermittwoch - Hl. Messe
25.02. 19:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst

Erstkommunion
26.02. 10:00 Uhr Hl. Messe
03.03. 19:00 Uhr Rosenkranz - Weltgebetstag
04.03. 19:00 Uhr Hl. Messe
05.03. 10:00 Uhr Wortgottesdienst
10.03. 09:30 Uhr Fastensuppenessen - Dorfplatz
12.03. 10:00 Uhr Hl. Messe
18.03. 19:00 Uhr Hl. Messe
19.03. 10:00 Uhr Hl. Messe
26.03. 10:00 Uhr Hl. Messe

ASCHAU

03.02. 19:00 Uhr Rosenkranz
04.02. 17:30 Uhr Lichtmesse mit Blasiussegen
12.02. 08:30 Uhr Hl. Messe
18.02. 17:30 Uhr Hl. Messe
22.02. 19:00 Uhr Aschermittwoch

Wortgottesdienst
26.02. 08:30 Uhr Hl. Messe
03.03. 19:00 Uhr Kreuzweg
04.03. 17:30 Uhr Hl. Messe
12.03. 08:30 Uhr Hl. Messe
18.03. nach Messe Fastensuppenessen - Pfarrplatz
18.03. 17:30 Uhr Hl. Messe
26.03. 08:30 Uhr Hl. Messe

Gottesdienste und Termine

Kurzfristige Terminänderungen und Absagen sowie Irrtümer

und Druckfehler bitten wir zu entschuldigen! Alle Termine

werden auf unserer Homepage www.kirchberg.org

wöchentlich aktualisiert und sind auch im Schaukasten

ausgehängt. Auf Wunsch können Termine auch per E-Mail

versandt werden. Wir bitten um Nachricht an

pfarre.kirchberg@eds.at.

Glaube bewegt" heißt es am Freitag, 3. März

2023 um 19 Uhr im Pfarrsaal, wenn wir den

Weltgebetstag aus Taiwan gemeinsam feiern.

Gemäß dem Motto
 erfahren die Mitfeiernden mehr über

das jeweilige Weltgebetstagsland und
unterstützen durch ihre Kollekte weltweite
Frauen- und Mädchenprojekte. Ziel der Projekt-
förderung, die jedes Jahr unter einem anderen
Fokus steht, ist Hilfe zur Selbsthilfe und Stärkung
von Handlungskompetenzen.  2023 sollen im
Besonderen Frauen in Konfliktregionen durch
Projekte gefördert werden.

Alle Mitchristen sind herzlich zur Mitfeier
eingeladen.

Weltgebetstag
Freitag, 3. März 2023 - 19 Uhr

Stärken Sie sich mit einer guten, kräftigen Suppe
am Freitag, 10. März 2023 von 9:30 bis 13:00 Uhr
beim Musikpavillon vor dem Gasthof Bechlwirt
und spenden Sie für den guten Zweck!

Das Fastensuppenessen in Aschau findet am
Samstag, 18. März 2023 nach der Messe am
Pfarrplatz statt (bei Schlechtwetter im Feuerwehr-
haus Aschau).

Die Mitglieder der Pfarrgemeinderäte freuen sich
auf zahlreiche BesucherInnen.

Fastensuppenessen
Freitag, 10. März und Samstag, 18. März 2023
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Ab sofort liegen in Kirchberg und Aschau Zettel zum
ausbezahlen von Messen und Ewigen Lichtern in den
jeweiligen Kirchen auf. Die ausgefüllten Formulare
können in die Briefkästen bei den Pfarrhöfen in Aschau
und Kirchberg eingeworfen werden.

Bitte beachten Sie, dass die Gottesdienstordnung 14
Tage vorher erstellt wird. Herzlichen Dank!

Kath. Bildungswerk
Kirchberg

„Buddha - Jesus - Mohammed”

Referent: Mag. Josef Bruckmoser
(Theologe, Religionsjournalist)

Termin: Donnerstag, 16. März 2023, 19:00 Uhr
Ort:  Pfarrsaal, Kirchplatz 1, Kirchberg

Was sie eint, was sie trennt und was wir von ihnen
lernen können?

Weltweit gibt es politisch geschürte Konflikte
zwischen den Religionen. Was haben die drei großen
Religionsgründer Buddha, Jesus und Mohammed
damit zu tun? Und was ganz sicher nicht? Wer sich mit
Buddha, Jesus und Mohammed befasst, entdeckt
viele Gemeinsamkeiten. Es ist spannend, was die
Gläubigen der drei Religionen voneinander lernen
können und wie das ihr persönliches Leben bereichert.
Die Gegensätze lösen sich damit nicht auf, aber wir
können besser miteinander leben.

Filmvorführung:

„Otto Neururer - Hoffnungsvolle Finsternis”

Referent: Hermann Weiskopf
(Regisseur)

Termin: Freitag, 17. März 2023, 19:30 Uhr
Ort:  arena365 Kirchberg, Sportplatzweg 39

36 Stunden dauert der qualvolle Todeskampf des
Tiroler Priesters Otto Neururer im KZ Buchenwald:
Jahrzehnte später macht sich Heinz Fitz, ein alternder
Schauspieler und Lebensborn-Kind, mit der
jugendlichen Straftäterin Sofia und dem an Parkinson
erkrankten Pfarrer Anton auf die Suche nach den
Spuren des seligen Priesters Otto Neururer. Otto
Neururer ist als erster österreichischer Priester in
einem Konzentrationslager von den Nazis ermordet
worden. Am 24. November 1996 wurde er von Papst
Johannes Paul II seliggesprochen.

Der im Sommer 2017 entstandene Film wurde mit
zahlreichen Internationalen Filmpreisen
ausgezeichnet. Im Anschluss an die Filmvorführung
steht Regisseur Hermann Weiskopf für Fragen zum
Projekt und der Geschichte von Otto Neururer zur
Verfügung.

Schauspieler:
Karl Merkatz, Ottfried Fischer, Lucas Zolgar, uvm.

Eintritt: 5,- Euro

Auszahlung von Messen
Neues Formular



Was ist los in 

Kirchberg?
Veranstaltungsvorschau

für Februar & März

07.02. 19:00 Uhr Ice Party
            Wo: Alpeniglu® Dorf Hochbrixen
18.02. 16:30 Uhr   Brixner Fasching mit Umzug und Ball
            Wo: Brixen (Pfarrsaal)
18.02. 20:30 Uhr     Faschingsball
            Wo: Alpenrosensaal Westendorf
21.02. 15:00 Uhr  Faschingsparty
            Wo: Brixner Stadl
21.02. 19:00 Uhr  Ice Party und Faschingsparty
            Wo: Alpeniglu® Dorf Hochbrixen
22.02. 20:30 Uhr Happy Ski Show
            Wo: Skiwiese Kirchberg
25. & 09:30 Uhr   FIS-Riesentorlauf der Damen
26.02.            Wo: Gaisberg     
28.02. 19:00 Uhr   Ice Party
            Wo: Alpeniglu® Dorf Hochbrixen
01.03. 20:30 Uhr   Happy Ski Show
            Wo: Skiwiese Kirchberg
07.03. 19:00 Uhr   Ice Party
            Wo: Alpeniglu® Dorf Hochbrixen
12. bis            Rowwen Hèze (Konzert am 15. März)
15.03.            Wo: Dorfplatz Kirchberg           
17.03. 19:30 Uhr   
            Wo: arena365
18.03. 11:00 Uhr Rock am Berg

24. bis            Winter-Woodstock der Blasmusik
26.03.            Wo: Brixen, Kirchberg und Westendorf

       Änderungen vorbehalten!

Gemeinsam einen harmonischen Winter erleben
Damit wir den Winter in einem harmonischen Miteinander verbringen können, möchten wir gerne auf ein paar 
Punkte aufmerksam machen:

• Achtung Hundebesitzer: Im gesamten Ortsgebiet sowie auf allen vom TVB künstlich angelegten    
Winterwanderwegen herrscht  für Hunde!

• Hunde sind willkommen, mit Ausnahme aller !

 entsorgen!
• Die Loipen und Winterwanderwege verlaufen großteils auf für diese Zwecke gepachteten Privatgründen.   

Müll wie    

Danke für das eigenverantwortliche Mitdenken und Handeln!



DESCHOWIEDA | VIERA BLECH | KAPELLE SO&SO
KAISER MUSIKANTEN | WÜDARAMUSI | FÄTTES BLECH
FRANZ POSCH & SEINE INNBRÜGGLER | BRASSARANKA

DIE FEXER | SOUTHBRASS | ESCHENAUER TANZLMUSI
DIE MOOSKIRCHNER | ALPENBLECH | JUNGER SCHWUNG
TEGERNSEER TANZLMUSI | WEISS’NGROANA | ALLGÄU6

GEBRÜDERER&ER | SCHNOPSIDEE
DIE WAIDHOFNER | UVM.

  –  B E R E I T S  B E S T Ä T I G T E  B A N D S  –

| BRIXEN | KIRCHBERG | WESTENDORF

Festivalpass statt € 99,- € 80,-
Tagesticket Freitag statt € 49,- € 40,-
Tagesticket Samstag statt € 49,- € 40,-
Tagesticket Sonntag statt € 19,- € 0,-

VERGÜNSTIGE TICKETS FÜR EINHEIMISCHE

Alle
 Bew

oh
ne

r*i
nn

en
 de

r G
em

ein
de

n B
rix

en
 – Kirc

hb
erg

 – 

West
en

do
rf k

ön
ne

n 2
 er

mäß
igte 

Tick
ets

 pr
o P

ers
on

 in
 

ein
em

 de
r 3

 To
uri

sm
usb

üro
s e

rw
erb

en
/ab

ho
len

. 

ACHTUNG: a
uch

 di
e F

rei
tic

ket
s f

ür 
Son

nta
g

 m
üss

en
 vo

r V
era

nst
alt

un
gsbe

ginn
 

ab
geh

olt
 werd

en
. A

ng
eb

ot

gült
ig so

lan
ge d

er

Vorr
at 

rei
cht

.

E X K L U S I V E R  PA R T N E R

Einmaliges Skivergnügen

per Ski oder Snowboard. Und genau dafür wurde der 
Woodstock-Skipass ins Leben gerufen, der die Skige-
biete KitzSki und die Skiwelt Wilder Kaiser-Brixental 

und Gondeln in der Region benutzt werden und man 

vor dem Eingang zur Main Stage bei der Gondelbahn 
Brixen.

-
-

und Samstag. 

Bands, Bands, Bands
-

reiche Mischung aller Genres. Egal ob modern oder 

über euphorisch, von jung bis junggeblieben. Zahlrei-

Tickets
Tickets für das blasmusikalische Wintervergnügen gibt 
es unter www.winterwoodstock.at.

Alle Bewohner*innen der Gemeinden Brixen, Kirchberg 

Person in einem der drei Tourismusbüros erwerben/
abholen. 

vor Veranstaltungsbeginn abgeholt werden.

Alle Details und Infos gibt es unter 
www.winterwoodstock.at.

Am Berg und im Tal

-
barkeit punkten.

Auf zum Winter-Woodstock die Zweite!
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Gemeinde- u. Bürgerinfo

Romantisches Candle 

Light Dinner im SeneCura 

Sozialzentrum

Im November durften unsere zwei 

Ehepaare im Sozialzentrum ein ro-

mantisches Candle Light Dinner 

genießen. Gudrun und Klaus 

Hesse sowie Gertrude und Franz 

Tomsu wurden bei einem Dinner 

bei Kerzenschein verwöhnt. Der 

Küchenchef des Hauses und sein 

Team bereiteten ein wundervol-

les Menü vor und servierten zu 

Beginn des Dinners einen Gruß 

aus der Küche, danach gab es 

Kohlrabicreme-Süppchen. 

Der Hauptgang war ein saftiges 

Cordon Bleu vom Schwein mit 

tournierten Kartoffeln. Mit einer 

Topfencreme auf Pfirsich-Mousse 

schloss das leckere Dinner. 

Selbstverständlich wurde auch 

für das passende stimmungs-

volle und schöne Ambiente mit 

Hintergrundmusik gesorgt. 

Kirchberg gewinnt 

Silber beim SeneCura 

Kochwettbewerb

Im Sommer wurden die SeneCura 

Küchenleiter:innen in ganz Österreich 

eingeladen an einem Wettbewerb 

für die Kreation eines besonderen 

Hauptgangs und Desserts teilzu-

nehmen. Das Küchenteam des 

Sozialzentrums rund um Küchenchef 

Patrizio Zaccaria holte mit einem 

haubenwürdigen Zweigangmenü aus 

Nockerl aus rotem Linsenmus auf 

Vogerl-Selleriesalat und gebackenen 

Topfenpalatschinken mit Kürbis-

Basilikum-Passionsfrucht-Kompott 

die Silbermedaille nach Tirol.

Adventzeit im 

Sozialzentrum

Zur Adventzeit durften sich 

die Senior:innen des SeneCura 

Sozialzentrums über den Besuch 

des Bischofs, seines Engels und 

fruchterregender Perchten freuen! 

Mitarbeiter Achim Unterrainer ließ 

es sich nicht nehmen, sich für die 

Bewohner:innen als Nikolaus zu ver-

kleiden. Zur Unterstützung schlüpfte 

die Mitarbeiterin Moni Osl in das 

Engelskostüm. Ausgestattet mit 

Nikolaussäckchen voll mit Nüssen, 

Mandarinen und Schokolade sorgten 

die beiden für eine große Freude bei 

den Bewohner:innen und weckten 

alte Kindheitserinnerungen. Natürlich 

gab es zuvor noch lobende, aber 

auch manchmal mahnende, Worte 

vom heiligen Nikolaus. Gespannt 

lauschten die Senior:innen den 

weisen Worten des Bischofs und 

zeigten große Begeisterung über 

den feierlichen Besuch. 

Da im Sozialzentrum großer Wert 

auf Traditionen gelegt wird, durften 

auch die Perchten natürlich nicht feh-

len. Voller Spannung beobachteten 



die Bewohner:innen die gruseligen 

Hornträger des „Terex Pass“ aus 

Schwendt und des „Treichlpass“ 

aus der Kelchsau, die in schauriger 

Aufmachung stolz ihren altbekannten 

Perchtentanz präsentierten. Sichtlich 

beeindruckt von ihrem furchtein-

flößenden Auftritt bestaunten die 

Bewohner:innen die schauerlichen 

Kostüme. Auch das eine oder an-

dere Foto wurde mit den gruseli-

gen Gestalten gemacht. Ein großes 

Dankeschön an die vielen engagierten 

Mitwirkenden, die mit ihren beein-

druckenden Gewändern für beste 

Unterhaltung sorgten.

Die Brixner Anklöpfler waren am 08. 

Dezember zu Gast im Sozialzentrum. 

Verkleidet als Hirten wurde mit Musik 

und Gesang von der Weihnachtszeit 

verkündet. Das Anklöpfln ist gelebtes 

Brauchtum in Kirchberg und unter 

den Senioren:innen eine altbekannte 

Tradition, die sie gerne erleben. 

Das Haus bedankt sich bei seiner 

Mitarbeiterin Martha Strasser, die 

sich darum gekümmert hat, dass 

die Anklöpfl Gruppe ins Haus kam. 

Die Bewohner:innen waren begeis-

tert und freuten sich sehr über die 

Brixner Anklöpfler.

Im Sozialzentrum waren die 

Bewohner:innen über den gesam-

ten Advent bis hin zu Silvester rich-

tig fleißig. Gemeinsam hat man 

Adventkränze für die Wohnbereiche 

im Haus gebunden und geschmückt, 

Lebkuchen gebacken, sowie 

Glücksbringer aus Nussschalen 

und Schweinchen aus Marzipan 

gebastelt. Die Senioren:innen wur-

den dabei von den Mitarbeiterinnen 

Maria Feller-Schweiger, Maria 

Oberländer, Gabriele Eberl und 

Claudia Hetzenauer sowie der eh-

renamtlichen Mitarbeiterin Christl 

Scharinger tatkräftig unterstützt. 

Die Bewohner:innen hatten große 

Freude bei der Arbeit und waren 

stolz auf ihre Werke.

VIELEN DANK!

Das SeneCura Sozialzentrum be-

dankt sich von Herzen bei der 

Landjugend Kirchberg für die köstli-

chen Kekse und bei Familie Hartmann 

und Familie Schulz für die tollen 

Weihnachtsgeschenke für unsere 

Bewohner:innen. Wir wissen diese 

Gesten zu schätzen und freuen uns 

sehr, dass jedes Jahr aufs Neue auf 

unsere Senioren:innen gedacht wird.

Last but not least – ein großer 

Dank an unsere ehrenamtlichen 

Mitarbeiter:innen. Durch die wertvolle 

Zeit, die für uns investiert wird, ist 

es uns möglich den Alltag für unsere 

Bewohner:innen abwechslungsreich 

und spannend zu gestalten. Ohne 

diese Hilfe wäre viel nicht schaffbar!

Sozialzentrum Kirchberg

Gemeinde- u. Bürgerinfo

A l Kitzbüheler Straße 102
  6365 Kirchberg in Tirol
E l dr.finke@kitz-dental.at

Dr. med. dent. 
Peter M. Finke, ZTM
Zahnarzt und 
Zahntechnikermeister

Grund zur Freude und zum Lächeln 
gibt’s als ORDINATIONSASSISTENZ 

in unserem Team. 

WARUM? DARUM: 
4-Tage-Woche (800–1530 Uhr) zu vollem Gehalt!

Interessiert? 
Wir freuen uns über die Bewerbung, auch 

Lehrlinge oder Quereinsteiger 
sind herzlich willkommen!
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Ein Landarzt 
mit Leib und Seele

Im Beruf hat er seine wahre Berufung 
gefunden: Seit 33 Jahren war Josef 
Tassenbacher rund um die Uhr 
für seine Patienten da. Mit Ende 
2022 hat er die Pension angetreten.

Pflichtbewusst, zurückhaltend, be-
scheiden und sich niemals in den 
Mittelpunkt stellend - so kennt man den 
seit 1989 in Kirchberg ordinierenden, 
praktischen Arzt Josef Tassenbacher. 
1957 in Kartitsch geboren wuchs 
Tassenbacher am „Oberjakoberhof“, 
auf 1.400 Metern Seehöhe gelegen, 
gemeinsam mit vier Brüdern auf. Als 
zehnjähriger Bub übersiedelte er –wie 
schon sein älterer Bruder zuvor – 
nach Hall, um dort am Gymnasium 
die Schulbank zu drücken. In die-
sen lehrreichen und unbeschwerten 
acht Jahren wird die Zeit zwischen 
den wenigen Besuchern in Osttirol 
von den herbeigesehnten Paketen 
der Eltern mit Speck und allerlei 
Hausgemachtem verkürzt. 

Nach der Matura wechselt 
Tassenbacher zum Bundesheer und 
wurde in Siezenheim und Absam 
stationiert, danach nahm der Osttiroler 
sein Medizinstudium in Innsbruck 
auf. Der Berufswunsch Arzt wurde 
durch einen dreimonatigen Aufenthalt 
in Kalkutta bestärkt, wo Tassenbacher 
im Sterbehaus von Mutter Teresa 
arbeitete.

Nach dem Studium war Tassenbacher 
drei Jahre in Kitzbühel als Turnusarzt 
im Krankenhaus tätig. Bereits zu 
dieser Zeit war seine Frau Brigitte an 
seiner Seite. Josef wollte ursprünglich 
Kinderarzt werden, die hierarchischen 
Strukturen im Krankenhaus, mit de-
nen der geerdete Arzt nicht umgehen 
wollte, haben ihn aber dazu bewo-
gen, den Weg des Landarztes ein-
zuschlagen und darüber hinaus eine 
Weiterbildung zum Umweltmediziner 
zu absolvieren, wodurch er auch die 

Wirtschaftstreibenden beraten konnte.  

Unter mehreren Möglichkeiten ent-
schied sich Tassenbacher, sich in 
Kirchberg niederzulassen. Am 2. 
Jänner 1989 trat er die Nachfolge von 
Doktor Lichem an, der in Pension ging.
Er erinnert sich gerne daran zurück, 
wie gut er in Kirchberg aufgenommen 
wurde, obwohl aller Anfang hart war: 
Es war ein Kredit vonnöten, um die 
damalige Ordination einzurichten. 
1999 übersiedelte er seine Praxis in 
das ehemalige „Kaufhäusl“, wo er 
bis zu seiner Pensionierung am 31. 
Dezember tätig war.

In seiner 33-jährigen Tätigkeit als 
Landarzt gab es sehr viele bewegende 
Momente, vor allem Hausgeburten 
sind ihm in Erinnerung geblieben. 
„Wobei ich das heute nicht mehr so 
gern machen würde, weil ich schon 
etwas aus der Übung bin“, erzählt 
der Mediziner. 

Ebenso wichtig waren ihm die 
Hausbesuche und die Visiten im 
Altersheim. Dorthin führte es ihn 
jede Woche und er besuchte jeden 
Bewohner, ganz unabhängig davon, 
ob etwas gebraucht wurde oder 
nicht – es ging immer darum, ein 
paar nette Worte auszutauschen. 
Dieser persönliche Kontakt zu den 
Menschen, egal ob Patient oder nicht, 

ließ den Osttiroler immer daran 
festhalten, dass der Landarzt-Beruf 
für ihn genau das Richtige war. 
Durch die Betreuung daheim, die 
immer zu Tassenbachers Steckenpferd 
gehörte, war den Menschen die 
Möglichkeit gegeben, zu Hause zu 
sterben. Auch die Mutter-Kind-Pass-
Untersuchungen, die Tassenbacher 
in seiner Praxis anbot, sind ihm 
in guter Erinnerung – „Ich be-
treue die Menschen von der Wiege 
bis zur Bahre“ so der Mediziner. 

Bei all den bürokratischen Hürden und 
dem zunehmenden Arbeitsaufwand 
hat es Tassenbacher aber nie be-
reut, einer jener wenigen Ärzte zu 
sein, die rund um die Uhr für seine 
Patienten erreichbar waren. Wo 
sonst findet sich ein Hausarzt, der 
seine private Telefonnummer auf 
dem Anrufbeantworter hinterlegt? 

Traurig stimmte Tassenbacher 
die Tatsache, dass es kaum mehr 
Berufsnachfolger gibt, die sich dieser 
schönen, aber auch arbeitsintensi-
ven Aufgabe widmen wollen. Zu 
seiner großen Freude scheint seine 
Nachfolge aber gesichert: Ein junger 
Mediziner hat die Landarztpraxis in 
seinem Sinne übernommen. . 

Tassenbacher gibt offen zu, nicht der 
geselligste Mensch zu sein, er mag es 

Aus dem            Chronikarchiv
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viel lieber ruhig und zurückgezogen. 
Jetzt freut er sich aber auf den bevor-
stehenden Ruhestand: „Ich möchte 
gerne ein bisschen mehr Bewegung 
machen, Radfahren, Wandern und 
vor allem in meinem Garten ar-
beiten“, so der bescheidene Arzt.  

Mit Josef Tassenbacher werden sich 
auch seine langjährigen treuen Seelen 
Charlotte und Sonja in die wohl-
verdiente Pension verabschieden. 
Ganz müssen die Kirchberger auf 
ihren allseits geschätzten „Doc“ aber 
künftig nicht verzichten: zumindest 
den Kindergarten- und Schulkindern 
bleibt er als Schularzt erhalten.

Auszug Kitzbüheler Anzeiger
Elisabeth Schill

Die Gemeinde Kirchberg bedankt sich 
ganz herzlich bei Josef Tassenbacher 
für sein langjähriges Wirken in der 
Gemeinde und sein offenes Ohr und 
die freundliche Art die er für jeden 
seiner Patienten hatte. Wir wünschen 
viele Stunden voller Sport, Genuss 
und Gesundheit.

Gemeinde Kirchberg

Aus dem            Chronikarchiv

Bauernausflug

Nach längerer Zeit war es heuer wie-

der möglich einen Bauernausflug 

zu machen.

Am Vormittag besuchten wir das 

Tirol-Milch Werk in Wörgl, wo uns 

gezeigt wurde wie unsere Milch 

zu den verschiedenen Produkten 

verarbeitet wird.

Sehr interessant war für uns auch 

das Logistikzentrum der Tirol-Milch.

Nach einer vorzüglichen Käsejause 

ging es weiter nach Rosenheim zum 

Auerbräu,wo uns, bei einer eben-

falls sehr interessanten Führung, 

das Bierbrauen bestens erklärt 

wurde. Vielen Dank an Familie 

Steinfatt vom Hotel Elisabeth, die 

uns diese Besichtigung ermöglicht 

hat.

Nach einem verspäteten Mittag-

essen haben wir wieder die 

Rückfahrt angetreten.

Der „harte Kern „ hat den gelunge-

nen Tag bei spannenden Dis-

kussionen in der Almrauschbar 

ausklingen lassen.

Bauernbundobmann

Martin Aschaber
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Volks- Mittelschule & Poly

Weihnachtsengel

Die ersten Klassen waren in Werken 

fleißig und haben wunderschöne  

Weihnachtsengel gebastelt!

Weihnachtsessen im 

Chinarestaurant Aurora

In der letzten Schulwoche vor 

Weihnachten waren die Kinder 

der 2b  Klasse im Chinarestaurant 

Aurora zum Essen eingeladen. Wir 

lernten mit  Stäbchen zu essen und 

durften unterschiedlichste chine-

sische  Köstlichkeiten verkosten. 

Es hat allen sehr gut geschmeckt 

und wir bedanken uns für diese 

herzliche Einladung!

Volksschulen Kirchberg/

Aschau

Volksschule 

Kirchberg in Tirol
Möselgasse 13, Kirchberg 

Tel. und Fax: 05357/2595

www.vs-kirchberg.tsn.at

LEBEN – LERNEN - LACHEN
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Die Polytechnische 

Schule berichtet

Brixentaler Lehrlings- 

und Fachkräftemesse

Auch wir besuchten die erste Brixen-

taler Lehrlings- und Fachkräfte-

messe in der arena365 in Kirchberg. 

Zahlreiche Betriebe der ver-

schiedensten Branchen aus dem 

Brixental präsentierten dabei ihr 

regionales Arbeitsangebot und 

gewährten Einblicke in die unter-

schiedlichsten Berufsfelder. Eine 

gute Gelegenheit also für unsere 

angehenden Lehrlinge, sich über 

offene Stellen in ihrer unmittelbaren 

Umgebung zu informieren! 

Die Spar Österreichische 

Warenhandels-AG 

stellt sich vor

Österreichs größter Lehrlings-

ausbilder mit insgesamt 24 ver-

schiedenen Lehrberufen stellte 

sich an der Schule vor und in-

formierte über die zahlreichen 

Ausbildungsmöglichkeiten und 

Karrierechancen im Handel. 

Besonderes Augenmerk wurde 

dabei auf das richtige und professi-

onelle Bewerben gelegt und einige 

Schüler konnten dabei, völlig ohne 

Druck, erste Bewerbungsgespräche 

üben, die danach auch gemeinsam 

analysiert wurden. 

Zu Besuch bei der 

Raiffeisenbank Brixen

Nachdem im Fachbereichsunterricht 

unserer Wirtschafter gerade das 

Bankenwesen thematisiert wurde, 

hatten wir danach Gelegenheit, 

bei der Raiffeisenbank Brixen 

i.Th. einen persönlichen Einblick 

in das tägliche Geldgeschäft 

zu erhalten. Anna Hauser, die 

Raiffeisen-Clubbetreuerin, erklärte 

uns die Selbstbedienungsgeräte 

im Foyer und zeigte uns die di-

versen Tresorräume in der Bank. 

Schließlich informierte sie uns noch 

über die verschiedenen, gängigsten 

Sparformen und beantwortete bei 

einer kleinen Jause unsere offenen 

Fragen. Liebe Anna, vielen Dank 

dafür!

Wir freuen uns über einen Besuch 

auf unserer Homepage: 

www.pts-brixen.tsn.at

E-Mail:  direktion@pts-brixen.tsn.at

Telefon: 05334 82012

Fax: 05334 82014

Folge uns auf instagram!

POLYTECHNISCHE SCHULE Brixen im Thale 
 6364 Brixen im Thale, Pfarrfeld 1   + 43 5334 82012 

 direktion@pts-brixen.tsn.at   www.pts-brixen.tsn.at 

Volks- Mittelschule & Poly
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Jahresbericht der Feuerwehr 

Kirchberg in Tirol

Mannschaftsstand per 31.12.2022

Aktiv: 78

67 männlich, 11 weiblich

Ehrenmitglieder: 2

Reservisten: 26

Jugend: 12

10 männlich, 2 weiblich

Gesamt: 118 Mitglieder

Im Jahr 2022 wurde die Wehr zu 

80 Einsätzen alarmiert.

Brandeinsätze 9

Technische Einsätze 32

Fehlausrückungen 39

In Summe waren 1.243 Mitglieder 

1.020 Stunden im Einsatz. Weiteres 

absolvierten unsere Mitglieder 64 

Übungen und Schulungen, dabei 

wurden von 853 Mann, 1.809 

Stunden aufgewendet.

Es wurden 352 sonstige Tätig-

keiten erfasst. Dazu zählen 

Ausschusssitzungen, Kirchgänge, 

Verwaltungstätigkeiten, Ordner-

dienste, Wartungsarbeiten, Dienst-

besprechungen, Reinigungsar-

beiten, uvm. Hier sind 4.556 

Stunden zu verbuchen.

Im Jahr 2022 waren es somit 497 

Ereignisse mit 7.385 Stunden. 

Würde man diese Stunden in Geld 

fassen und laut Tarifordnung des 

Landesfeuerwehrverbandes ver-

rechnen (€24.- pro Stunde), so 

käme man auf rund €178.000,-. 

27 Kameraden besuchten ver-

schiedene Lehrgänge an der 

Landesfeuerwehrschule in Telfs.

Mit den acht Fahrzeugen der 

Freiwilligen Feuerwehr Kirchberg 

wurden durch unsere Maschinisten 

11.783 km unfallfrei zurückgelegt.

Unser Hallenfest und der 

Feuerwehrball im Herbst war ein 

voller Erfolg. 

Wir möchten uns bei den zahlreichen 

Besuchern dieser Veranstaltung 

und natürlich auch bei der frei-

willigen Spendenbereitschaft der 

Bevölkerung das ganze Jahr über 

bedanken. 

Das Kommando der Feuerwehr 

Kirchberg möchte sich bei allen 

Kameraden/innen der Wehr für die 

überwältigende Anzahl der freiwillig 

geleisteten Stunden recht herzlich 

bedanken. 

Friedenslicht

Am 24.12.2022 wurde von der 

Feuerwehrjugend das Friedenslicht 

ausgegeben. Auch dieses Jahr 

erfreuten wir uns über den regen 

Besuch dieser Veranstaltung. Wir 

wertschätzen recht herzlich die 

großzügige Spendenbereitschaft 

der Bevölkerung.

Das Kommando der Freiwilligen 

Feuerwehr Kirchberg

Liebe Freunde und Mitglieder 

des ALC

Wir hoffen sehr, dass ihr einen 

schönen Jahreswechsel hattet und 

gut ins neue Jahr gestartet seid.

Von unserer Seite gibt es wie-

der einige Neuigkeiten, aber 

zuerst noch ein Nachtrag zur 

Jahreshauptversammlung vom 

November. Wir sind sehr froh, dass 

wir zwei unserer verdienstvollsten 

Mitglieder und unermüdlichsten 

Helfer zu Ehrenmitgliedern ernen-

nen durften. 

Die Rede ist von Herrn Heinz Gold-

bacher und Herrn Theo Visser. Über 

viele Jahre waren diese beiden eine 

große Stütze für den Verein und 

haben überall helfend zugepackt 

wo es nötig war. Vielen, vielen 

Dank nochmal dafür! Wir wünschen 

Euch weiterhin viel Gesundheit und 

dass Ihr gemeinsam noch viele 

Radtouren unternehmen könnt.

Am 29.12.2022 haben wir eine 

tolle Fackelwanderung gemacht 

und uns mit einem Gläschen in 

der Staudachstube vom alten Jahr 

verabschiedet. Ein wenig mehr 

Schnee wäre zwar schön gewesen, 

aber es hat auch so Spaß gemacht. 

Vielen Dank nochmal an alle die 

mitgegangen sind.

Nach Auswertung der Umfrage ha-

ben wir ein neues Winterprogramm 

erstellt und würden uns sehr freuen 

wenn viele daran teilnehmen wür-

den. Das genaue Programm fin-

det ihr wie immer auf unserer 

Homepage www.alc-kirchberg.at.

Neu ist auch das Erwachsenen 

Turnen in der Volksschule jeden 

Mittwoch um 19.45! Schaut einfach 

vorbei und macht mit!!

Das Kindertraining bleibt gleich!
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Nun bleibt noch zu hoffen, dass uns 

Frau Holle nicht ganz im Stich lässt 

und wir doch noch einen schönen 

Winter bekommen.

Bis dahin alles Gute

Euer ALC Team

Trauergruppe startet in Wörgl

Sich erinnern und die Liebe 

lebendig halten

„In der Trauergruppe habe ich 

Raum und Zeit gefunden, mich an 

meinen verstorbenen Mann inten-

siv zu erinnern – und gemeinsam 

mit anderen Trauerenden meine 

Trauer zu teilen. Die Erinnerung 

ist ein wunderbarer Weg die Liebe 

lebendig zu halten“, erzählt Agnes, 

die eine Trauergruppe der Tiroler 

Hospiz-Gemeinschaft besucht hat. 

„Andererseits“, meint sie, hat mir 

die Trauergruppe dabei geholfen, 

mich selbst wieder zu finden und 

meine eigenen Wurzeln zu stärken.“

Trauern ist ein Weg, keine Krankheit

Wenn wir einen geliebten Menschen 

verlieren, trauern wir. 

Trauer ist die Antwort des Herzens 

auf einen schweren Verlust. Sie ist 

keine Krankheit, sie muss nicht 

„überwunden“ werden, aber es 

kann guttun, in der Trauer nicht 

alleine zu sein. Vielen Menschen 

ist es eine Hilfe, gemeinsam mit 

anderen die Trauer zu teilen. So 

kann es möglich werden, aus der 

Trauer verwandelt und gestärkt 

weiter zu leben.

Die Teilnahme am ersten Abend 

dient dem Kennenlernen des 

Angebots und ist kostenfrei. Für 

die weiteren sieben Abende fällt ein 

Unkostenbeitrag von 50 Euro an.

 
Beginn: 

Dienstag, 21. Februar 2023 
17-19 Uhr 
 
Tagungshaus Wörgl, Brixenthaler Straße 5, Wörgl, 
Seminarraum 3 
 
Leitung: Mag. Maria Streli-Wolf, Leiterin Kontaktstelle 
Trauer, Tiroler Hospiz-Gemeinschaft 
Anmeldung bei der Tiroler Hospiz-Gemeinschaft 
Tel: 05223/ 43700-33600 
office@hospiz-tirol.at 
www.hospiz-tirol.at 
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Musikkapelle Kirchberg 

in Tirol

Cäcilienkonzert 2022

Das Jahr 2022 war für die 

Musikkapelle Kirchberg endlich wie-

der ein sehr aktives und wie bereits 

in der letzten Ausgabe angekündigt, 

hier nun der Bericht zu unserem 

ganz persönlichen Jahreshighlight: 

dem Cäcilienkonzert.

Dieses konnte nach zwei Jahren 

Zwangspause am 26. November 

2022 endlich wieder in gewohn-

ter Manier und im voll besetzten 

arena-Saal stattfinden. Um einen 

außergewöhnlichen und kurzwei-

ligen Blasmusikabend zu bieten, 

hat Kapellmeister Andreas Pöll ein 

buntes Programm aus anspruchvol-

len und schwungvollen Werken zu-

sammengestellt. Durch den Abend 

führte wieder in kurzweiliger Manier 

Bürgermeister Helmut Berger.

Eröffnet wurde der Abend mit dem 

„Parade-Marsch“ von Richard 

Strauss, darauf folgte mit „Coro 

dei Gitani“ (Zigeunerchor) ein 

Stück aus der Oper „Il Trovatore“ 

von Giuseppe Verdi. Mit der 

„Heimatland-Ouvertüre“ von 

Jindrich Pravecek wurde ein an-

spruchsvoller musikalischer Bogen 

von Italien über Tschechien zurück 

nach Österreich gespannt, denn 

der erste Programmteil wurde mit 

dem Walzer „Nachtschwärmer“ von 

Carl Michael Ziehrer beschlossen. 

Danach wurden die Ehrungen 

vorgenommen. Für die Geehrten 

erklang der Marsch „In Treue Fest“ 

von Carl Teike und mit diesem 

wurde auch die Pause eingeleitet.

Zurückgeholt wurden die Zuschauer 

mit einer solistischen Einlage, bei 

dem das Schlagzeugregister sein 

Können unter Beweis stellte. Mit 

der „Fireworks Fanfare“ wurde der 

zweite Teil offiziell eröffnet, danach 

stand ein weiteres großes Highlight 

auf dem Programm: Kapellmeister 

Andreas Pöll gab in Frack und 
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Zylinder P. T. Barnum, „The Greatest 

Showman“ aus der gleichnamigen 

Musical-Biografie über einen der 

größten US-Zirkuspioniere. Die 

Mitwirkenden glänzten in diesem 

Stück nicht nur musikalisch, son-

dern auch mit artistischen Einlagen 

wie Stelzengehen, Einradfahren, 

Jonglieren oder Feuerspucken.

Weiter ging es mit den größten 

Hits einer britischen Band: Mit 

„Coldplay in Symphony“ stand 

ein symphonisches Arrangement 

einiger derer Pop-Rock-Songs auf 

dem Programm. Den Abschluss 

des gelungenen Konzerts bildete 

tradtionell ein böhmisches Stück: 

Die Konzertpolka „Königin der 

Nacht“ von Maximilian Müller ließ 

beschwingte Stimmung aufkommen.

Folgende Musikantinnen und 

Musikanten wurden für ihre 

Leistungen und langjährige 

Mitgliedschaft geehrt:

Das Leistungsabzeichen in Bronze 

konnte Alexander Lin (Schlag-

werk) entgegennehmen. Das 

Leistungsabzeichen in Silber er-

spielte Leon Köstler auf der Posaune.

Für 10 Jahre Mitgliedschaft bei der 

Musikkapelle Kirchberg wurden 

Katharina Horngacher und Katharina 

Schroll geehrt.

Die Ehrung des Tiroler Blasmusik-

verbands für 25 Jahre Mitgliedschaft 

erhielten Thomas Gründhammer, 

Elisabeth Sohm und Katharina 

Staffner.

Dank und Anerkennung für 30 aktive 

Musikjahre gab es für Kathrin Sohm.

Anneliese Schießl und Ehrenobmann 

Günter Bayr wurden für 40 Jahre 

Mitgliedschaft mit der goldenen 

Verdienstmedaille sowie einer ge-

schnitzten Cäcilia ausgezeichnet.

Den Abschluss des Konzertes bildete 

nach langjährigem Brauch wieder die 

traditionelle Marschversteigerung, 

bei der zehn Märsche zugunsten der 

Musikkapelle von spendenfreudigen 

Zuhörern ersteigert wurden. Bei der 

Moderation gab es hier heuer ein 

Novum: Das Ausrufen der Märsche 

übernahm heuer zum ersten Mal ein 

ehemaliges langjähriges und zugleich 

Ehrenmitglied der Musikkapelle, 

nämlich Hansjörg Angermann. Sein 

Auktionsgeschick hat zu einem ge-

lungenen Ergebnis beigetragen und 

so bedanken wir uns hiermit noch 

einmal recht herzlich bei unseren 

großzügigen Steigerern:

Mathilde Bal

Dr. Dieter Frisee

Familie Mauracher – Hotel Bechlwirt

Thomas Schießl – Gasthof Ochsalm

Andreas Schwaiger – Hotel 

Kirchberger Hof und Unterm Rain

Willi Steindl – Hotel Sonne

Bietergemeinschaft Manfred 

Gründhammer und Daniel Ellmerer

Bietergemeinschaft Taxi Aschaber, 

Schreibkraft Sabrina Schweiger, 

Schuhhaus Angermann

Bietergemeinschaft BGM Helmut 

Berger, Vize-BGM Josef Eisenmann, 

Amtsleiter David Nagiller

Ein großes Dankeschön an alle 

Freunde und Gönner, die uns 

durch das Jahr 2022 begleitet ha-

ben. Wir wünschen uns und allen 

Kirchbergerinnen und Kirchbergern 

ein spannendes Musikjahr 2023!

Für Interessierte: Das Cäcilienkonzert 

2022 gibt es übrigens auch zum 

Nachhören und Nachsehen auf 

Youtube (Kanal SGH) …

… und natürlich halten wir euch 

auch über unsere Aktivitäten auf 

dem Laufenden: Aktuelle Infos gibt’s 

wie gewohnt auf www.mk-kirchberg.

tirol, Facebook und Instagram.

Musikkapelle Kirchberg

Schützenkompanie 

Kirchberg 

Vorankündigung

Ostereier Schießen 

27.03-02.04.2023

beim Schießstand

 im Schützenheim
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Gesundheitsseite

Ein gutes und vor allem 

gesundes 2023!

Willkommen bei der ersten Ausgabe 

des Magazins im Jahre 2023. 

Viele von uns werden sich wie-

der Vorsätze gefasst haben, viele 

werden sie brechen, manche aber 

werden ihren Prinzipien und Zielen 

treu bleiben und heuer das Gesetzte 

erreichen. 

Im Rahmen des von der Sonnberg 

Apotheke und mir als ärztlichen 

Verantwortlichen betriebenen 

Bodymed-Zentrums möchte ich 

ergänzend zum Artikel über das 

Leberfasten des letzten Jahres 

etwas über die nun verfügbare 

Möglichkeit zur Bestimmung der 

Körperzusammensetzung erklä-

ren. Der Hut ist nicht mehr neu. 

Versierte Diätologinnen arbeiten 

schon recht lange mit der sog. 

BIA oder Bio-Impedanz-Analyse. 

Sie stellt eine Methode dar, mit 

der man offenlegen kann, woraus 

der Körper besteht. Die wesent-

lichen Bestandteile sind Wasser, 

Fett, Eiweiße, Mineralien. Muskel 

enthält Wasser. 

Wir kennen zur Beschreibung der 

Körpermaße die Körpergröße. Mit ihr 

kommen wir in der Frage einer ge-

sunden Körperzusammensetzung 

nicht weiter. Besser schon das 

Gewicht im Verhältnis zur Größe. 

Das Idealgewicht läge salopp 

gesprochen bei Körpergröße in 

cm minus 100. Etwas anders aus-

gedrückt und in Zahlen gefasst 

lässt sich das Verhältnis zwischen 

Gewicht  und Größe auch als BMI 

oder Bodymassindex beschrei-

ben. Schon besser. Was wir aber 

immer noch nicht wissen ist, ob 

das Gewicht hauptsächlich aus 

Muskulatur oder Fett besteht und 

wie das Körperfett verteilt ist. 

Denken Sie an einen Bodybuilder 

mit seiner großen Masse und 

dem gegenüber einen Mann mit 

Bierbauch. Oder denken Sie an 

den Mann mit Bierbauch und eine 

Frau des selbem BMI mit Reithosen 

und Sitzfleisch. 

Wir wissen heute, dass der 

Bierbauch das wesentlich schäd-

lichere Fett darstellt, und die 

Region, an der die Fettedepots 

sitzen, sehr wohl von entschei-

dender Bedeutung ist. Eine bes-

sere Beschreibung muss also 

her. Der nächste Schritt war also 

die Taille und die Hüfte zu mes-

sen. Auch diese kann man als 

Waist-to-Hip-Ratio in ein Verhältnis 

setzen. Wieder Erkenntnisse da-

zugewonnen. Letztlich aber schei-

tern wir auch hier an der exakten 

Beschreibung, denn insbeson-

dere bei uns Männern macht es 

immer noch einen gravierenden 

Unterschied, ob wir das Fett „im“ 

oder „am“ Bauch angesammelt 

haben. Fett stellt ein Risiko dar, 

und zwar vor allem das intraab-

dominelle Fett. Es ist hormonell 

aktiv, es lagert sich nicht nur um 

die Organe ein, sondern auch in 

die Organe selbst. Es fördert da-

her ganz intensiv Herz-Kreislauf-

Erkrankungen und Tumoren. 

Und hier sind wir wieder bei der 

BIA. Sie macht sich die elekt-

rische Leitfähigkeit der einzel-

nen Gewebe zunutze. Wasser, 

Mineralien leiten gut, Fett schlecht. 

Dies bedingt unterschiedliche 

Leitgeschwindigkeiten von Strom 

durch den menschlichen Körper je 

nach seiner Zusammensetzung. 

Wasser und Zellmembranen leis-

ten dem Stromfluss des Gerätes 

durch den Körper Widerstand. 

Daraus ergibt sich diese Impedanz. 

Mit dem Wissen über sie und 

die Körpergröße ist es möglich, 

die Körperzusammensetzung zu 

ermitteln. 

Der Sinn einer solchen Bestimmung 

liegt nun nicht nur in der genaueren 

Beschreibbarkeit eines Körpers. 

Nein, sie ist ein fast unerlässli-

ches Instrument zur Begleitung 

von Patienten – sei es nun in 

Trainingsprozessen mit dem 

Ziel eines Muskelaufbaus, bei 

Abnahmebemühungen, die ja 

nie isoliert erfolgen sollten, son-

dern stets zusammen mit einem 

gewissen Muskelaufbau und 

Ausdauersport. 

So kann man bei vorerst gleich-

bleibendem Gewicht schon 

klar die Veränderungen von 

mehr Fettmasse hin zu mehr 

Muskelmasse beweisen. In der 
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Dr. Gernot Tomaselli

Stöcklfeld 14/a

Tel.:05357-35000

termin@internist-kirchberg.at



Rehabilitation ist bei asymmet-

rischen Muskelverteilungen das 

jeweilige Defizit besser fassbar 

und man kann gezielter entge-

genwirken etc., etc.. 

Letztlich sind wir also sehr 

froh, diese seriöse und wissen-

schaftlich gestützte Möglichkeit 

nun bei mir in der Ordination 

anbieten zu können. Sie eig-

net sich als Teil der exakteren 

Vorsorge ebenso wie als iso-

liertes Beratungsoffert. Wer 

Interesse hat, ist jederzeit herz-

lichst eingeladen, sich einen 

Termin zu vereinbaren. 

In diesem Sinne wünschen wir 

allen ein gesundes Jahr 2023 

mit viel Erfolg beim Erreichen 

der jeweiligen Gesundheitsziele. 

Ihr, Gernot Tomaselli

Vereinsnachrichten

€0
Grundgebühr für die 

ersten 3 Monate

*

*Zzgl. Servicepauschale € 29,99 jährlich. Aktion: Rabattierung der monatlichen Grundgebühr auf € 0 für die ersten 3 
Monate gültig für Neukunden bei Bestellung bis auf Widerruf ausschließlich in den Kabel-Internettarifen gigakraft 50, 
100, 250, 500 und 1000 bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer (MVD). Danach wird die reguläre monatliche Grundgebühr 
des gewählten Tarifs laut Entgeltbestimmungen zum Zeitpunkt der Anmeldung vergebührt (z. B. gigakraft 100 ab € 32 
mtl.). Aktion gültig in ausgewählten Regionen in Tirol und Steiermark. Die Bandbreiten verstehen sich als maximal im 
geteilt genutzten Netzwerk. Technische Verfügbarkeit vorausgesetzt. Preise und Details auf www.magenta.at

Bei Interesse können Sie sich gerne an unseren Vertriebsmitarbeiter, Herrn 
Hans Vorhofer, unter der Telefonnummer 0676 8200 8222 wenden. Auch unser 

Partner, die Firma Innosoft berät Sie gerne telefonisch unter 0800 818888 oder 

vor Ort in der Speckbacherstraße 12, 6380 St. Johann in Tirol.

Highspeed-
Internet in 
Kirchberg in Tirol
Erlebe Highspeed-Internet von Magenta und spare jetzt 3 Monate 

lang die Grundgebühr sowie das Aktivierungsentgelt.



32

Vereinsnachrichten

Seniorenbund Kirchberg

Ungewöhnliche Botschaften 

beim Kirchberger 

Seniorenadvent 

Werft die Zuversicht nicht weg!

Heimische Adventmusik und ge-

meinsames Singen, Weihnachts-

spiel von Kindern und viel mehr.

 Der Seniorenbund lud seine 

Mitglieder nach der Zwangspause 

zum gewohnten Adventnachmittag 

in das Lifthotel ein, den Joch 

Weißbacher und seine Musikanten 

aus der Wildschönau und eine 

Kindergruppe aus Brixen – Enkel 

des bekannten Duos Lisl und 

Ferdl Wahrstätter – gestalteten. 

Der Ausschuss hatte alles bestens 

vorbereitet, Obmann Ing. Hans 

Gansterer leitete das umfangrei-

che Programm  mit Umsicht. Der 

neue Pfarrer Roland Frühauf wurde 

herzlich willkommen geheißen.

                                         

Dank an den Ausschuss

Zeichen dafür, dass sich in den letz-

ten Jahren viel geändert hat, waren 

die Botschaften der Ehrengäste. 

Altpfarrer Gerhard Erlmoser, aktives 

Mitglied der Ortsgruppe, dankte 

für die Bemühungen, mit unter-

schiedlichsten Veranstaltungen das 

Gemeinschaftsleben zu bereichern. 

Die Senioren sind großteils gut 

durch die Krise gekommen, aber die 

Sorgen steigen. Der Altpfarrer rief 

dazu auf, sich um die Gesundheit 

und das Miteinander zu küm-

mern und trotz der herrschenden 

Unsicherheiten die Zuversicht nicht 

wegzuwerfen.

Ukraine-Flüchtlinge in 

Kirchberg 

Bürgermeister Helmut Berger 

informierte über die durch den 

Ukrainekrieg ausgelöste Flücht-

lingsbewegung. In Kirchberg sind 

117 Mütter mit Kindern aufgenom-

men worden. Es gibt mit dieser 

Personengruppe keine Probleme.  

In Vorbereitung ist die Eröffnung ei-

ner Unterkunft für 50 Waisenkinder 

bis max. vier Jahre und ihre zwölf 

Betreuerinnen. Berger unterstrich 

die Aufgaben im Sinne christlicher 

Nächstenliebe, wandte sich aber 

entschieden gegen Auswüchse 

der Asylantenbewegung.

Nach dem Gedenken an die 

zwölf zuletzt verstorbenen Mit-

glieder erinnerte Obmann Ganster-

er an die 2022 wieder aufge-

nommenen Veranstaltungen von 

einem Tagesausflug in das weit-

gehend unbekannte Branden-

berg über das Törggelen in 

Südtirol, Mehrtagesfahrten nach 

Oberösterreich und in die Toskana 

F
o

to
s
: 

S
e
n

io
re

n
b

u
n

d
 K

b
g

. 
- 

H
il
d

e
g

a
rd

 K
o

g
le

r



VereinsnachrichtenVereinsnachrichten

und eine Flugreise nach Andalusien. 

Den Abschluss bildete ein Besuch 

beim Tiroler Adventsingen in 

Innsbruck. Ein abwechslungs-

reiches Programm für 2023 ist in 

Vorbereitung.

Bezirksobmannstellvertreter Stefan 

Mühlberger beglückwünschte die 

aktive Ortsgruppe und rief dazu 

auf, die Gemeinschaft weiter zu 

pflegen.

Bei der Adventfeier gratulierte 

Obmann Hans Gansterer Anna 

Astl zu ihrem 95.Geburtstag und 

wünschte ihr viel Gesundheit.

                                              

Seniorenbund Kirchberg

Der Winter macht es diesmal wieder 

spannend, der Schnee lässt auf sich 

warten. Nur die Schneekanonen 

waren fleißig und haben mit der 

Mannschaft von KitzSki und unserer 

Trainer dafür gesorgt, dass in den 

Weihnachtsferien auf der Rennpiste 

am Gaisberg das Training unseres 

Nachwuchses möglich war. 

Wir bleiben weiterhin zuversicht-

lich, dass die Durchführung un-

serer Rennen möglich sind Die 

fleißigen Helfer des Skiklubs haben 

alle Absperrungen aufgebaut, das 

Starthaus vorbereitet, die Zieleinfahrt 

vorbereitet und mit Bannern unserer 

Sponsoren versehen. 

Nichts desto trotz hat die 

Wettkampfsaison unserer Kinder 

am Samstag 26.11.2022 begon-

nen. An diesem Tag fand der erste 

Raiffeisen Bezirkscup Bewerb für 

die alpinen Kinder statt. Es wurde 

wieder ein Konditionswettkampf in 

der Turnhalle in Hopfgarten durch-

geführt.

Die Kids mussten bei 5 verschie-

denen Bewerben ihr Können zeigen. 

Unsere Kinder wurden von den 

Trainern Xand und Quirin gut vorbe-

reitet und zeigten tolle Leistungen 

und erreichten wieder zahlreiche 

Stockerlplätze. 

Wir gratulieren allen die daran teil-

genommen haben. Alle sind nun fit 

für das Training auf Schnee und die 

weiteren Bewerbe.

Ergebnisse:

2. Platz  Chen Alina - Kinder 8

6. Platz Hasenauer Annabelle  

Kinder 8

13. Platz Lapper Lily Mae  

Kinder 11

4. Platz Oberlechner Anna  

Kinder 12

11. Platz Gollwitzer Daniel  

Kinder 8

8. Platz Oberlechner Andreas  

Kinder 9

17. Platz Hausjell Fabian   

Kinder 9

10. Platz Vötter Constantin  

Kinder 10

11. Platz Brandstätter Mathias  

Kinder 10

18. Platz Kogler Robin - Kinder 10

13. Platz Kluge Rafael - Kinder 11

24. Platz Pichler Maximilian  

Kinder 11

1. Platz Vötter Vincent   

Kinder 12

2. Platz Krimbacher Sebastian  

Kinder 12

4. Platz Gantschnigg Lukas  

Kinder 12

11. Platz Brandstätter Kilian  

Kinder 12

Ski       Klub     

Kirchberg
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Leider mussten wir das erste am 7. 

Jänner 2023 am Gaisberg geplante 

Kinderrennen in die Semesterferien 

verschieben.

Auch das erste Schülerrennen in 

St. Johann musste auf März ver-

schoben werden.

Klubmeisterschaft 2023

Die Klubmeisterschaft findet am 

Sonntag 5. März 2023 um 11.00 Uhr 

am Gaisberg mit einem Riesentorlauf 

ab Ganzleitstadl für alle Klassen 

statt. Die schnellsten 5 Damen 

und 10 Herren des 1. Durchganges 

ermitteln in einem 2. Durchgang 

den Klubmeister (Gesamtzeit beider 

Durchgänge).

Die Siegerehrung findet im Anschluss 

an das Rennen im Zielgelände statt.

Weitere geplante Termine am 

Gaisberg:  bitte vormerken:

Sa/So 11./12.02.23  

Raiffeisen Landescup Schüler – 

Riesenslalom und Slalom

Di 14.02.23   

Raiffeisen Kinder Bezirkscup - 

Riesenslalom

Di 21.02.23   

Skirennen Neue Mittelschule

Sa/So 25./26.02.23  

FIS Riesentorläufe Damen

Do 02.03.23   

Polizei Riesentorlauf und Tourenrace

Sa 04.03.23   

TASC – Studentenskimeisterschaften

So 05.03.23   

Klubmeisterschaft

Do 09.03.23   

Wiener Banken

www.skiclub-kirchberg.net

Griaß ench..

Ich bin der Alex Koidl und wie 

einige von euch wissen bin ich 

als aktiver freeskier in den Bergen 

unserer Heimat unterwegs. 

Diverse Skiprojekte, Material-

entwicklung und Photoshootings 

zähle ich zu meinen Hauptaufgaben. 

Schönste Mission ist aber natürlich 

das Papasein. : )

Zurzeit mache ich eine Ausbildung 

bei der Bundessportakademie als 

Trainer im Bereich freeride. 

Dies ermöglicht es mir für Jung & 

Alt den Ursprung des Skisports, die 

Freiheit des alpinen Gelände näher 

zu bringen. 

Meine Hauptmotivation ist die 

gesunde Bewegung für Kinder 

und Jugendliche in der Natur. 

Ich gründete im Winter 2021/22 

einen Verein um dies alsbald um-

zusetzen und gemeinsam mit euch 

zu realisieren.

Für einen genauen Informations-

austausch findet für alle motivierten 

Mitmenschen & interessierten Eltern 

ein  gemeinsamer Skitag am 

25.03.2023 im Skigebiet Kirchberg/

Kitzbühel statt. 

Situationsabhängig können wir auch 

einen  Informationsabend daraus 

machen.. aber am  Berg is scho 

schena. : )

Ich bitte euch für den Skitag um 

telefonische Anmeldung oder auch 

für sonstige Fragen, gerne melden 

unter 0664/4455986.

Danke und a schene Zeit.

Alex Koidl
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Erwachsenenschule 

Kirchberg

Am 20. Februar startet die Er-

wachsenenschule ins zweite 

Semester. Im Angebot ist wieder 

eine bunte Palette an vielseitigen 

Kursen, die von Bewegung und 

Gesundheit über Kulinarik bis hin 

zu Kreativem und Programm für 

Kinder reicht.

Rechtzeitig vor Semesterbeginn 

wird das neue Programmheft wie-

der in die Kirchberger Haushalte 

geliefert. Alle Angebote finden 

sich wie gewohnt natürlich 

auch auf der Homepage der 

Erwachsenenschule. Wir freuen 

uns auf euch!

Einladung der 

Bezirksforstinspektion 

Kitzbühel zu den 

Informations-

veranstaltungen 

im Rahmen der 

Forsttagsatzungen 2023

Neben einem kurzen forst-

lichen Jahresrückblick widmet 

man sich den klimabedingten 

Auswirkungen auf den Wald. 

Die steigende Käfergefahr durch 

die Klimaerwärmung und auch 

Baumartenveränderung ist be-

reits deutlich im forstlichen Alltag 

bemerkbar.

Mitarbeiter der Bezirksforst-

inspektion und die örtlichen 

Waldaufseher berichten im Rahmen 

dieser Veranstaltung über das 

Forstjahr 2022. Neben dem 

Rückblick über die forstlichen 

Schwerpunkte des vergangenen 

Jahres werden die Zielsetzungen 

für das heurige Forstjahr dargelegt.

Hierbei wird über die extremen 

Waldschäden durch Sturm und 

Schnee und die daraus entstandene 

Borkenkäfermassenvermehrung in 

Osttirol berichtet und werden die 

daraus zu ziehenden Schlüsse 

für den Wald im Bezirk Kitzbühel 

erörtert. 

Wie auf dem Foto aus Untertilliach 

erkennbar, ging auch in vielen 

anderen Bereichen Osttirols die 

Schutzwirkung des Waldes auf 

Jahrzehnte verloren. Für das kom-

mende Forstwirtschaftsjahr ist 

hinsichtlich der Borkenkäfergefahr 

und der aus Osttirol gewonnenen 

Erfahrungen auch im Bezirk 

Kitzbühel ein großes Augenmerk 

auf die rechtzeitigen und richtigen 

Gegenmaßnahmen zu legen. 

Zu diesen auch für Nichtwald-

besitzer interessanten Informations-

veranstaltungen lädt die Bezirks-

forstinspektion Kitzbühel nach 

einigen Jahren Corona-bedingter 

Pause heuer wieder im Rahmen 

der Forsttagsatzung 2023 ein.
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Pensionistenverband

Zur Weihnachtsfeier am 9. 

Dezember 2022 durfte Obfrau 

Anna Foidl 80 Mitglieder begrüßen. 

Besonders gefreut hat uns der 

Besuch von Bürgermeister Helmut 

Berger, LA Claudia Hagsteiner 

und Vzbgm. Josef Eisenmann. Zu 

unserem großen Bedauern konnte 

das Rahmenprogramm – wie der 

Auftritt einer Anklöpfler-Gruppe, 

der Vortrag einer besinnlichen 

oder zum Schmunzeln verleitenden 

Geschichte von Max Kohlreiter 

nicht durchgeführt werden wegen 

Grippe bzw. anderer Umstände.

Andreas Erber, ein ausgezeichne-

ter Zitherspieler aus Fieberbrunn, 

sorgte mit seinem abwechslungs-

reichen Spiel für eine gelungene 

Untermalung der Weihnachtsfeier. 

Außerdem las Anna Foidl zur 

Erheiterung des Publikums einige 

Gedichte vor. 

Die Freude über dieses Wiedersehen 

bei der Weihnachtsfeier war zu 

spüren.

Zum letzten Montagstreffen am 

12. Dezember 2022 erschienen 

wieder gut gelaunte „Spieler und 

Spielerinnen“. Anna Foidl gestaltete 

dieses Treffen mit ihren Helferinnen 

zu einer kleinen Weihnachtsfeier 

mit Stollen und Klotzenbrot, weih-

nachtlicher Musik und hübsch 

dekorierten Tischen. Es ist immer 

wieder erfreulich, zu sehen, mit 

wieviel Spaß, Eifer und natürlich 

auch dem Willen zu gewinnen, die 

Spieler*innen bei der Sache sind.

Der Ausschuss
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Caritas Haussammlung 2023 

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie Menschen 

aus Ihrer direkten Umgebung:

• in finanziellen oder persönlichen Krisen. Die Caritas Sozial-

beratungsstellen unterstützen mit Rat und Tat, u.a. mit Zuschüssen 

zur Miete, den Heizkosten oder Lebensmittelgutscheinen. 

• Menschen, die von Demenz betroffen sind und ihre Angehörigen. 

In den Demenzberatungsstellen finden pflegende Angehörige und 

Betroffene Unterstützung, Begleitung und praktische Tipps für das 

Zurechtfinden im Alltag.

Im März gehen die Caritas Haussammlerinnen und Haussammler wieder 

von Tür zu Tür und bitten um Spenden für Menschen in Not in der Region.

Wir bitten Sie, die Sammlerinnen und Sammler gut 

aufzunehmen und danken herzlich für Ihre Spende! 

40 % der Gelder bleiben in der Heimat-

  pfarre für die direkte Nothilfe

60 % kommen Menschen in der gesamten 

  Erzdiözese Salzburg zugute



 
 

Kitzbüheler Str. 71, 6365 Kirchberg in Tirol, +43 5357/3883 
www.uniqa-pletzer-partner.at 

 
 

In herausfordernden Zeiten wie diesen, möchten wir unseren treuen Kunden  
DANKE sagen! Wir hoffen weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit. 
 
Um unsere hohen Qualitätsansprüche erfüllen zu können, suchen wir ab sofort oder nach 
Vereinbarung zur Verstärkung unseres Teams: 
 

Büroangestellte/r (m/w) 
Teilzeit (16-20 Stunden) – 6365 Kirchberg in Tirol 

 
Eine leistungsgerechte Bezahlung auf Basis deiner Erfahrung ist für uns selbstverständlich 

und wird in einem persönlichen Gespräch vereinbart. 
 

Bewerbung gerne per Mail an office.pletzer@uniqa.at 

unveränderte Inseraten-Preise Kirchberger Zeitung 2022:
     1/8 Seite 4-färbig   70,-     schwarz/weiß    45,-   (B 113 x H   62 mm)

     1/4 Seite 4-färbig 120,-     schwarz/weiß    80,-   (B 113 x H 123 mm) 

     1/2 Seite 4-färbig 210,-     schwarz/weiß  140,-   (B 113 x H 2s47 mm)

     1/1 Seite 4-färbig 300,-     schwarz/weiß  200,-   (B 190 x H 277 mm) 

     Seite 2 u. vorletzte Seite     1/1 4-färbig     360,-      

     Rückseite                            1/1 4-färbig     450,-    (Sonderformate auf Anfrage!)

Bei fixer Buchung von 3 Inseraten -10% - bei 6 Inseraten -20% Rabatt.

Alle Preise sind Nettopreise ohne Gestaltung des Inserates excl. 20% MwSt. u. 5% Werbeabgaben!

(Ausgabe April/Mai 2023 - letzter Abgabetermin 5. März 2023)

Unterlagen bitte an: info@fotografiker.at 
Bei Fragen kontaktieren Sie uns unter: Tel. +43(0)664/1166190

Bei Nichtabholung werden Print-Fotos dem Chronik-Archiv zugeführt.

ACHTUNG: REDAKTIONSSCHLUSS für das Jahr 2023!ACHTUNG: REDAKTIONSSCHLUSS für das Jahr 2023!

Am 5. jeden ungeraden MonatsAm 5. jeden ungeraden Monats
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    Mo. - Fr. 8 bis 12 Uhr

Tel. 05357/4515

„Tiroler Bergadvent“ in Kirchberg  zugunsten 

des Sozial- und Gesundheitssprengels 

Einen wirklich besinnlichen aber auch große Freude ver-

breitenden Adventabend konnten die zahlreichen Besu-

cher am 7. Dezember in Kirchberg erleben.

Ein wunderbarer Zusammenklang aller auftretenden 

Gruppen und dem Sprecher Gerhard Anker, der seine 

tiefsinnigen, zeitgemäßen Texte im Zillertaler Dialekt vor-

trug und verstanden wurde. Die Aschauer Weisenbläser 

öffneten mit ihrem Spiel die Herzen und so konnte es mit 

dem Kitzbüheler Viergsang und ihren traditionellen, hei-

matlichen Advent- und Weihnachtsliedern und dem fei-

nen Dreigesang der Perlseer Dirndln und der Instrumen-

talmusik richtig adventlich werden. Als jedoch die 

Riederinger Hirtabuam, mit Hingabe spielend und singend auftraten, war im ganzen Saal die pure Freude und 

Begeisterung zu spüren.

Schließlich konnte Fritz Feyrsinger, als Veranstalter und Organisator, einen Scheck in Höhe von € 6.505,-- an Da-

niela Pirchl, Obfrau-Stellvertreterin des Sozial- und Gesundheitssprengels Kirchberg – Reith übergeben, dieser 

wurde von einem Freund und Besucher der Veranstaltung spontan auf € 10.000,-- aufgerundet; ein herzliches 

Dankeschön dafür an Prof. Reinhard Büchl. 

Ein Adventabend zum Nachdenken, zum Freuen, zum Mutmachen, zum Weitertragen und ganz besonders zum 

DANKE sagen.

„Weihnachtssingen“ 

in der Pfarrkirche Reith 

Eine weihnachtliche Feierstunde, die einem bewusst 

machte, warum dieses Fest gefeiert wird, konnten die 

BesucherInnen am 27. Dezember 2022 in Reith erleben.

Die traditionellen Weihnachtslieder des Kitzbüheler 

Viergsangs, der Klang der Reither Weisenbläser und die 

wunderbar zarte 3Saitenmusig, Harfe und Zither, ließen 

alles Lärmende vergessen.

Dazu luden die Texte, vorgetragen von Helmut Opperer, 

zum Nachdenken über unsere Zeit ein.

Ein herzliches Dankeschön an den Veranstalter, Fritz 

Feyrsinger und an alle Mitwirkenden für die großzügige 

Spende des Erlöses von € 2.181,-- an den Sozial- und Gesundheitssprengel Kirchberg - Reith.

Die Mitglieder des Vorstandes, die ehrenamtlichen FahrerInnen und die MitarbeiterInnen des Sozial- und Gesund-

heitssprengels Kirchberg – Reith bedanken sich ganz herzlich dafür, dass unser Sprengel sowie unsere KlientInnen 

auch heuer so großzügig unterstützt wurden.

Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Wir müssen für viele Belange wie Heilbehelfe, Essen-auf-Rädern Ausstattung, sämtliche Allrad-Autos u.a. ohne 

Förderung aufkommen und sind daher auf die Hilfe Freiwilliger und auf Spenden angewiesen. Wir bedanken uns 

und versichern Ihnen, dass jeder Euro verantwortungsvoll eingesetzt wird.
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Tombola beim Christkindlmarkt Kirchberg 

Alle Jahre wieder … waren wir beim Christkindlmarkt Kirchberg mit unserer TOMBOLA live dabei … mit tollen 

Preisen, zur Verfügung gestellt von den Kirchberger und 

Reither Kaufl euten und Privatpersonen. 

Ein herzliches Vergelt‘s Gott an die vielen SPONSOREN, 

die uns jedes Jahr aufs Neue so großzügig unterstützen.

Und wie jedes Jahr wurden unsere Tombola-Lose auch 

fl eißig gekauft  –  und so erzielten wir einen Tombola-

Erlös von € 1.559,50! 

Und weil bei uns wirklich JEDES LOS eine Gewinnchan-

ce hat, verlosten wir aus den „Nieten“ einige Haupt-

preise, wir gratulieren den Gewinnerinnen der Haupt-

preise recht herzlich:

Über eine Weihnachtskrippe von Reinhard Brunner 

freuten sich Martina Lindner und ihr Sohn; der 3-Tages-

Kinderskikurs der Skischule Kirchberg  ging an Magda-

lena Engl und über 3 x Fitness für 3 Monate von INJOY 

Kirchberg freuten sich Emely Kapeller, Burgi Taschler 

und Maria Spiegl.

Ein herzliches Dankeschön auch an unsere langjährigen, 

treuen ehrenamtlichen HelferInnen, ohne die eine solche 

Veranstaltung nicht möglich wäre ... Sponsoren besu-

chen, Preise abholen, alles einpakteln und beschriften, 

Lose verkaufen, Preise ausgeben uvm.    

DANKE an Erna Pichler und Helene Öttl, sie sammelten 

bereits seit letztem Jahr wieder viele tolle Sachpreise 

und Gutscheine für unsere Tombola und Michaela 

Horngacher für‘s fl eißige ‚Einpaktln‘; Christine Schöll-

nast, Florian Merl und unser derzeitiger Zivildiener Mo-

ritz Langbrucker für die „Standbetreuung“; unsere Mit-

arbeiterinnen Marion Moosburger, Johanna Ortmann, 

Emily und Lea für‘s Lose verkaufen. 

Ein herzliches Dankeschön auch an die Kaufmannschaft 

Kirchberg für die Bereitstellung des Standes und dafür, 

dass wir schon so viele Jahre dabeisein dürfen.

www.sozialsprengel-kirchberg-reith.at



Spende der Landjugend/Jungbauernschaft Reith

Wir bedanken uns herzlichst bei der Landjugend/Jung-

bauernschaft Reith für die großzügige Spende eines 

elektrischen Badewannenlifts. Die Ortleiterin Stefanie 

Hochfi lzer erklärte bei der Übergabe an PDL Caroline 

Trixl, dass die Erlöse aus verschiedenen Veranstal-

tungen des Jahres 2022 für einen sozialen Zweck ver-

wendet werden.

  

Folgende Kranzspenden 

sind eingegangen

Papp Maria († 29.9.2022): 

Pöll Barbara, Kirchberg

Filzer Helga († 11.11.2022): 

Auer Wetti und Gerlinde, Kirchberg

Hetzenauer Elisabeth († 13.11.2022):  

Fuchs Paula; Auer Wetti und Gerlinde, Kirchberg

Aschaber Ulrich († 21.11.2022): 

Fam. Lapper, Oberhirzing; Demetz Alfred und Roswi-

tha; Rass Josef; Dick Annemarie und Roman; Fam. 

Aschaber Elisabeth, alle Kirchberg; Keuschnigg Josef, 

Reith; Mag. Koidl Adreas, Reith; Fam. Krimbacher, 

Schwendt

Krimbacher Georg († 9.12.2022): 

Horngacher Sylvester und Maria; Prem Josef und 

Johanna; Wurzenrainer Peter, alle Kirchberg; Fam. Jöchl Ernst, Erpfendorf;

Ein herzliches Vergelt’s Gott!
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    Mo. - Fr. 8 bis 12 Uhr

Tel. 05357/4515
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Ärzte, Rettung und Notruf

WOCHENEND- UND FEIERTAGSDIENSTE DER KIRCHBERGER ÄRZTE

MÄRZ 2023

Sa./So., 04.+ 05.03.2023
Dr. Kristina Obermoser
Ordination 10-12 Uhr  

Sa./So., 11.+ 12.03.2023 
Dr. Peter Fuchs
Ordination 10-12 Uhr

Sa./So., 18.+ 19.03.2023
Dr. Thomas Grißmann
Ordination 10-12 Uhr

Sa./So., 25. + 26.03.2023 
Dr. Maria-Christiane 
Schwentner
Ordination 10-12 Uhr 

Bleiben Sie gesund! 

FEBRUAR 2023

Sa./So., 04.+ 05.02.2023
Dr. Maria-Christiane 
Schwentner
Ordination 10-12 Uhr 

Sa./So., 11.+ 12.02.2023 
Dr. Thomas Grißmann
Ordination 10-12 Uhr

Sa./So., 18.+ 19.02.2023
Dr. Peter Fuchs
Ordination 10-12 Uhr

Sa./So., 25. + 26.02.2023 
Dr. Kerstin Gasser-Puck
Ordination 10-12 Uhr

Aktuelle Ärztedienste 
unter www.aektirol.at

112

122

133

144

141

140

01/4064343

0800/808144

14844

05352/606-0

0512/504-0

Euro Notruf

Feuerwehr

Polizei

Rettung

Ärztenotdienst

Alpinnotruf, Bergrettung

Vergiftungszentrale

RK Bezirksstelle Kitzbühel

Rettung Ortsstelle Kirchberg

Krankenhaus St. Johann

Universitätsklinik Innsbruck

Dr. Fuchs Peter 
Dorfstraße 68, Brixen 
Tel. 05334/6060

Dr. Schwentner Maria-Chr.
Kirchweg 3 Reith/Kitzbühel
Tel. +43 5356 63424

Dr. Grißmann Thomas 
Kirchplatz 5, Kbg. 
Tel. +43 5357 3757

Dr. Obermoser Kristina
& Dr. Schönberger Marco
Dorfstraße 4, Kbg.
Tel. 05357/2803

Dr. Gasser-Puck Kerstin  
Pfarrfeld 5, Brixen 
Tel. 05334/8181

Wahlarzt
Dr. Tomaselli Gernot 
Stöcklfeld 14a, Kbg.
Tel. 05357/35 000

Dr. Gasser Hans-Dieter
Pfarrfeld 5, Brixen 
Tel. 05334/8181

Apotheke Kirchberg 
Dr. Deak KG
Dorfstraße 4, 
6365 Kirchberg i. Tirol
Telefon: 05357 2210

Sonnberg-Apotheke KG, 
Kitzbüheler Str 118 
6365 Kirchberg in Tirol, 
Telefon 05357 20277



In eigener Sache

arena365 – 

auf ins Freizeitvergnügen

Wer abseits vom klassischen Win-

tersport beste Unterhaltung und 

ein attraktives Freizeitvergnügen 

sucht, wird in der arena365 Kirch-

berg fündig. Bogensport, Bowling, 

Fitness, Kegeln, Tennis, Tanz und 

Kultur stehen Einheimischen und 

Gästen ganzjährig zur Verfügung. 

In Zusammenarbeit mit den an-

sässigen Betrieben vor Ort bietet 

das Haus nicht nur ein abwechs-

lungsreiches Angebot, sondern 

auch professionelle Beratung und 

angeleitete Trainings. 

Freude an der Bewegung

Haben auch Sie sich mehr Sport 

und Bewegung für 2023 vorge-

nommen? Mit unseren Freizeitan-

geboten helfen wir Ihnen Ihrem 

Vorsatz treu zu bleiben. Regelmä-

ßiges Muskeltraining im INJOY Fit-

ness stärkt Ihre Abwehrkräfte und 

verbessert Ihre Grundlagenkondi-

tion für Alltag und Sport. Ruhe und 

Gelassenheit trainieren Sie bei Bo-

gensport Gigl in der Indoor-3D-

Bogensportanlage, beides Eigen-

schaften, die im stressigen Be-

rufsleben einen wichtigen Aus-

gleich bilden. 

Ob zu zweit oder zu viert Tennis ist 

Sommer wie Winter eine willkom-

mene Abwechslung und bringt 

jede Menge Freude ins Leben, 

während beim Tanztraining Ihre 

Haltung und Körperspannung per-

fektioniert werden. Kurzum, die 

arena365 bringt jede Menge Be-

wegung in Ihre Freizeit. 

Kultur hat eine Bühne

Nach dem sensationellen Auftakt 

durch die K&K Philharmoniker und 

die beiden hochkarätigen Tanz-

shows im Jänner geht es im März 

abwechslungsreich weiter. Am 

Freitag, 17. März zeigen wir um 

19.30 Uhr den mehrfach internati-

onal ausgezeichneten Film „Otto 

Neururer – Hoffnungsvolle Finster-

nis“. In dem Melodrama spielen 

u.a. Ottfried Fischer und der 2022 

verstorbene Karl Merkatz. Anwe-

send ist auch Regisseur Hermann 

Weiskopf, der interessante Ein-

blicke zu den Dreharbeiten geben 

wird. Am Donnerstag, 23. März 

nimmt Sie der Gosauer Helmut Pi-

chler mit auf eine spannende Do-

kumentarreise nach Sierra Leone 

und Gambia. In seiner eindrück-

lichen Art berichtet Pichler von den 

ausgebeuteten Menschen auf-

grund des Diamantenfi ebers in 

Westafrika. Im April folgen nach 

dem Kindertheater Hexe Nudel-

zopf zwei Kabarettabende mit 

dem wohl bösesten Kabarettisten 

Österreichs Niko Nagl und der ein-

zigartigen Nadja Maleh. Für alle 

Veranstaltungen erhalten Sie Ti-

ckets und nähere Informationen im 

Reisebüro Kirchberg, in der Trafi k 

Horngacher sowie auf unserer 

Homepage www.arena365-kirch-

berg.at.  

Gastro wieder geöffnet

Mit großer Freude dürfen wir ver-

künden, dass mit Anfang Februar 

2023 die Gastronomie in der are-

na365 Kirchberg wieder geöffnet 

ist. Die beiden Köche Erik Rudolph 

und Dominik Partikel verwöhnen 

Sie mit Klassikern der österr. Kü-

che, herrlich frischen Wraps und 

Salaten sowie Cocktails. Selbst-

verständlich stehen ab diesem 

Zeitpunkt auch wieder die vier 

Bowling- und zwei Kegelbahnen 

zur Verfügung. Wir wünschen den 

beiden einen gelungenen Start 

und freuen uns Sie im Restaurant 

„Crash One“ begrüßen zu dürfen. 

www.arena365-kirchberg.at 
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Veranstaltungskalender 
2023

Freitag, 27. Jan. 2023 / 20:00
Moderne Tanzshow

Don‘t stop the music
...........................................................

Samstag, 28. Jan. 2023 / 20:00 

Pasión de Buena Vista
...........................................................

Freitag, 17. März 2023 / 19:30 

Hoffnungsvolle 
Finsternis

Donnerstag, 23. März 2023 / 19:30

Helmut Pichler...........................................................

Freitag, 14. April 2023 / 8:45
Theater für Kinder

Hexe Nudelzopf

Freitag, 21. April 2023 / 19:30

Niko Nagl
...........................................................

Freitag, 5. Mai 2023 / 19:30 

Nadja Maleh
...........................................................

Omar Sarsam

sport: freizeit: kultur:

arena365
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